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SUTI Center feiert fünf erfolgreiche Jahre
Vor fünf Jahren eröffneten Gerd
Sutorius, der damalige Bürger-
meister Wolfgang Henseler, An-
drea Sutorius und Marcus Schmitz
(v.l.) das umgebaute und erwei-
terte SUTI Center in Roisdorf. Es
folgten fünf turbulente Jahre, ge-
prägt durch die Corona-Pande-
mie, die Folgen des Ukraine-Krie-
ges und der Teuerungswelle.
Heute können die Initiatoren und
die dort beheimateten Geschäf-
te trotzdem auf eine erfolgreiche
Entwicklung zurückblicken. Ge-
meinsam haben sie die Proble-
me gut gemeistert und sind
bestens für die Zukunft aufge-
stellt. - Ausführliche Informatio-
nen auf den Sonderseiten Im
Innenteil. (WDK)
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„Letzte Hilfe“-Kurs am 15. November
(Kursnr. 10250)

Spaziergänge, Café,
Kochen und
Gesprächsangebote
des Ambulanten Hospizdienst e.V. für
Bornheim/Alfter

Konzert der renommierten
Pianistin Julie Lowe in der
Evangelischen Freikirche
Bornheim

Sterben, Tod, Trauer: ein Teil un-
seres Lebens, doch nur wenige
Menschen haben sich bereits da-
mit beschäftigt. Dabei kann es
Mut machen und Ängste nehmen.
Bei vielen bleibt nach dem Ver-
lust einer geliebten Person das
Gefühl, zu wenig über das Ster-
ben zu wissen. Was passiert in

der letzten Lebensphase? Welche
Beschwerden treten auf? Wie
kann ich helfen? Welche Vorsor-
gemöglichkeiten gibt es und wel-
che Entscheidungen sind zu tref-
fen? Welche Einrichtungen helfen
Sterbenden und ihren (trauern-
den) Angehörigen?
Im Kurs informiert Wilson Schaef-

fer, Koordinator des ambulanten
Hospizdienstes e.V. für Bornheim
und Alfter, über den Sterbepro-
zess, erläutert geistige und kör-
perliche Veränderungen und gibt
Tipps zur Palliativversorgung.
Der Kurs findet statt am Mittwoch,
15. November, von 17 bis 21 Uhr
im VHS-Raum 1 auf dem Schul-

campus Oedekoven (Am Rathaus
11, 53347 Alfter). Eine Teilnahme
ist ausschließlich mit vorheriger
Anmeldung möglich, per Email an
info@vhs-bornheim-alfter.de oder
über die Homepage www.vhs-born-
heim-alfter.de. Die Kosten belau-
fen sich bei 8 bis 9 Personen auf
10 Euro (erm. 7 Euro) pro Person.

Nach dem Verlust eines Men-
schen kann Unterstützung zu fin-
den und sich auszutauschen hilf-
reich sein.
Geben Sie der Trauer Raum - bei
Spaziergängen, am 12. Novem-
ber, Treffpunkt am Römerhof und
am 10. Dezember, Treffpunkt an
der Bahnhaltestelle in Merten
(Händelstr.). Beginn jeweils um
11 Uhr.
Möchten Sie sich bei Kaffee oder
Tee austauschen? Besuchen Sie
die Trauercafés am 15. November

und 6. Dezember, jeweils von 16
bis 17.30 Uhr im Hospizbüro (Kö-
nigstraße 25, Bornheim).
Beim Kochen für Menschen in Trau-
er, am 16. Dezember, von 10 bis
13.30 Uhr im Hospizbüro, stehen
die Zubereitung, das gemeinsa-
me Essen und der Kontakt zu Trau-
ernden im Fokus.
Die Angebote sind kostenfrei. An-
meldung erbeten telefonisch un-
ter 02222-995 9449 oder via E-
Mail an hobo@hospizdienst-
bornheim.de

Die Evangelische Freikirche Born-
heim-Roisdorf freut sich, die her-
ausragende Pianistin Julie Lowe
(Kanada) im Rahmen ihrer
Deutschland-Tournee am 26. No-26. No-26. No-26. No-26. No-
vembervembervembervembervember zu präsentieren, die
bereits 2015 und 2017 in Deutsch-
land auf Tournee war. Dieses au-
ßergewöhnliche Konzert ver-
spricht einen Abend voller Musik
und Inspiration.
Die musikalische Karriere von Ju-
lie Lowe begann, als sie mit 17
Jahren den Wettbewerb für junge
Künstler in Seattle gewann. Seit-
dem ist sie in Solo- und Kammer-
musikkonzerten weltweit aufge-
treten. Ihre Ausbildung hat sie bei
einigen der weltweit bekanntes-
ten Musiker absolviert, darunter
Lee Kum-Sing, Louis Kentner,
Günter Ludwig, Carmen und Hans
Graf, Gyorgy Sebok, sowie mit all
den Mitgliedern des berühmten
Amadeus Quartetts.
Was dieses Konzert jedoch
besonders einzigartig macht, ist
Julie Lowes Fähigkeit, ihre musi-
kalische Kunst mit ihrem spiritu-
ellen Hintergrund zu verbinden.
Seit 2014 hat sie eine bemerkens-
werte Verbindung zwischen den
Lebensherausforderungen, die sie

persönlich bewältigt hat, und den
inneren Kämpfen klassischer
Komponisten hergestellt. Diese
Verbindung ermöglicht es dem
Publikum, über die eigenen Le-
bensgeschichten nachzudenken.
Julie Lowe zeigt anhand ihrer Le-
bensgeschichte, wie der Glaube
an Jesus Christus einen Unter-
schied im Umgang mit Lebens-
prüfungen machen kann.
Das Konzert findet in der Evange-
lischen Freikirche Bornheim-Rois-
dorf, Rosental 1, 53332 Bornheim,
statt. Der Einlass beginnt um
18.15 Uhr, und das Konzert be-
ginnt um 19 Uhr. Der Eintritt ist
frei, und Musikliebhaber und In-
teressierte sind herzlich eingela-
den, an diesem besonderen Abend
teilzunehmen.
Julie Lowe verspricht ein unver-
gessliches Musikerlebnis, das
Herz und Seele gleichermaßen
ansprechen wird. Nutzen Sie die-
se Gelegenheit, eine herausra-
gende Künstlerin zu erleben und
sich von ihrer inspirierenden Ge-
schichte berühren zu lassen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und hoffen, Sie am 26. November
in der Evangelischen Freikirche
Bornheim willkommen zu heißen.
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St. Nikolaus besucht
Bornheimer Kinder
Tradition im Vorgebirge

Junge Philharmonie Köln
in der Rheinhalle

Seit bereits dreizig Jahren besucht
am Abend des 5. Dezember St.
Nikolaus alle Bornheimer Kinder
in der kath. Kirche St. Servatius.
Begleitet wird der Hl. Mann von
den Bornheimer Vorgebirgsmusi-
kanten die, wie in jedem Jahr, die
kleine Feier musikalisch beglei-
ten. Erwartet wird der Nikolaus
um 18 Uhr. Prall gefülte Weih-
nachtstüten werden am Schluß der
Veranstaltung vom Nikolaus per-
sönlich an die Kinder verteilt.
Gutscheine (8 Euro) sind ab sofort
bei Schreibwaren Paffenholz und
Moden Chris bis zum 30. Novem-
ber zu bekommen. Der alljährli-
che Besuch des Nokolaus ist eine
Traditionsveranstaltung der Born-
heimer Vorgebirgsmusikanten, die
sich einer immer noch wachsen-
den Beliebtheit erfreut. Auch Kin-

der aus den umliegenden Ort-
schaften sind herzlich eingeladen.
Der HL. Nikolaus und die Vorge-
birgsmusikanten freuen sich schon
jetzt auf viele Kinder.

Nach dem großen Erfolg des Neu-
jahrskonzerts 2020 zur Eröffnung
des Beethoven-Jubiläumsjahres
findet am 1. Januar 2024 wieder
ein Neujahrskonzert in der Rhein-
halle Hersel statt. Der Förderver-
ein freut sich, die „Junge Philhar-
monie Köln“ unter der Leitung von
Volker Hartung erneut in der Rhein-
halle begrüßen zu dürfen. Einlass
ist ab 16 Uhr, Beginn 17 Uhr.
Karten sind bei Schreibwaren

Classen, dem Förderverein Rhein-
halle, Tabakwaren K&M in Born-
heim und eventim zum Preis von
28 bis 35 Euro (je nach Platzkate-
gorie) erhältlich. Für viele Klas-
sikfans und neu Interessierte ein
absoluter Höhepunkt in unserer
Region. Man muss also nicht in
die Ferne schweifen, sondern das
Besondere kommt zu uns.
Vielleicht auch ein passendes
Geschenk zu Weihnachten.
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24.423 Euro für den guten Zweck
Rückenwind Alfter Bornheim e. V. präsentiert Spendenbilanz 2022

Ein Blick auf ein erfolgreiches Jahr
und die Aussichten für 2023

Der Verein Rückenwind Alfter Born-
heim e. V. (www.rueckenwind-
abo.de) blickt auf ein weiteres er-
folgreiches Jahr zurück und gibt
mit Stolz eine Übersicht über sei-
ne gemeinnützigen Aktivitäten und
Projekte für das Jahr 2022 be-
kannt. In einer jährlichen Tradition
hält der Verein eine Bestandsauf-
nahme seiner Aktivitäten und En-
gagements ab. Dieses Jahr trug
Karl Aouane, der Vorsitzende des
Vereins, die beeindruckenden
Kennzahlen während der Mitglie-
derversammlung am 24. Oktober

vor. Mit einer Gesamtsumme von
24.422,96 Euro konnte der Verein
insgesamt 24 soziale Projekte un-
terstützen. Dabei wurden 14.522,98
Euro speziell für die Unterstützung
der Menschen in Bornheim und
Alfter verwendet. Zusätzlich leis-
tete der Verein mit einem Betrag
von 9.899,98 Euro Hilfe für die Op-
fer der Flutkatastrophe. Die Unter-
stützung ermöglichte vielfältige
Hilfestellungen für Kleidung, Bet-
ten und Schreibtische bis hin zu
Lebensmitteln, Fahrtkostenzu-
schüsse und Ferienprogramme.

Darüber hinaus konnte Rücken-
wind Alfter Bornheim e. V. bei Ener-
giekosten, Mietzahlungen und
sogar Beerdigungs- und Tierarzt-
kosten Unterstützung bieten. Die
Hilfe des Vereins ist stets darauf
ausgerichtet, direkt und effektiv
zu sein. Dabei arbeitet der Verein
eng mit lokalen Behörden, Ehren-
amtlichen und anderen Organisa-
tionen zusammen. Nach eingehen-
der Prüfung und Absprache wird
die Hilfe zielgerichtet und ohne
bürokratische Hürden geleistet.
Besonders bemerkenswert: Jeder

gespendete Euro gelangt ohne jeg-
lichen Abzug an die Bedürftigen.
Zum Abschluss betont der Vorstand
seine tiefe Dankbarkeit: „Wir
möchten uns bei allen Spendern
bedanken, die unsere Arbeit und
die Realisierung dieser Projekte
möglich gemacht haben. Euer En-
gagement hat einen großen Un-
terschied gemacht, und dafür sind
wir von ganzem Herzen dankbar.“
Mehr Infos unter:
www.rueckenwind-abo.de
Spenden unter:
www.rueckenwind-abo.de/spenden

Rückenwind Alfter Bornheim e. V.,
gegründet 2010, ist das Ergebnis
des Engagements von engagier-
ten Bürgern aus Alfter und Born-
heim. Ihr Ziel: Menschen aus der
direkten Nachbarschaft in den
Bereichen Bornheim und Alfter zu
unterstützen. Dabei sorgt der Ver-
ein dafür, dass jeder gespendete
Euro ohne jeglichen Abzug von
Verwaltungskosten zu 100 Pro-
zent dort ankommt, wo er benö-
tigt wird.
Auf der jüngsten Mitgliederver-
sammlung am 24. Oktober prä-
sentierte der Vorsitzende, Karl
Aouane, stolz die beeindrucken-

de Spendenbilanz von 24.422,96
Euro für das Jahr 2022. Er ver-
kündete zudem, dass auch für
das Jahr 2023 bereits beträchtli-
che Summen in diverse Förder-
projekte geflossen sind.
Mit aktuell 66 Mitgliedern steht
der Verein stark da, und der Vor-
stand wurde in seiner aktuellen
Konstellation für weitere zwei
Jahre wiedergewählt:
Aouane, Karl (Vorsitzender)
Wienke, Ruth (stellvertretende
Vorsitzende) Lux, Bernd (Schatz-
meister)
Borst, Dr. Karin (Schriftführerin)
Becker, Ursula (Beisitzerin)

Erley, Gabriele (Beisitzerin)
Koehler, Priya (Beisitzerin)
Martin, Dr. Mandy (Beisitzerin)
Urfey-Muelhens, Marita
(Beisitzerin)
Bei dieser Gelegenheit über-
reichte Mandy Martin den wieder-
gewählten Vorstandsmitgliedern
als Dankeschön für ihre hervor-
ragende Arbeit ein schmackhaf-
tes Präsent. Karl Aouane
wiederum nutzte die Gelegen-
heit, um sowohl dem Vorstand
als auch allen Mitgliedern für ihre
unermüdliche Arbeit zu danken.
Er betonte, wie beeindruckt er
von der Vielfalt der Hilfe ist, die
der Verein den Menschen in Not
zukommen lässt.
Ein weiteres Highlight: Zum Ende
des Jahres 2023 wird Rückenwind
wieder an den Weihnachtsbaum-
aktionen in Bornheim und Alfter
teilnehmen. In bewährter Tradi-
tion wird der Verein auch dieses
Jahr dem Sozialamt Alfter Weih-
nachtsgutscheine für bedürftige

Senioren überreichen.
„Unser Engagement ist das Er-
gebnis einer Gemeinschaftsakti-
on. Jeder Einzelne von uns trägt
dazu bei, dass wir Menschen in
unserer Umgebung unterstützen
können. Wir freuen uns darauf,
auch in den kommenden Jahren
diese wichtige Arbeit fortzuset-
zen. Unser besonderer Dank gilt
dabei natürlich auch unseren Un-
terstützern und Spendern ohne
die das alles nicht möglich
wäre“, so Karl Aouane.
Da wir aus den unterschiedlichs-
ten Berufsgruppen zusammen-
kommen, ist es immer wieder
schön, sich bei Vereinstreffen
auch über unsere Arbeit für Rü-
ckenwind hinaus auszutauschen.
Bei diesmaligen Treffen hat un-
ser Vorsitzender und Webdesig-
ner Karl Aouane mit seinem Vor-
trag und seinem professionellen
Einblick in die Künstliche Intelli-
genz den Abend spannend aus-
klingen lassen. Vielen Dank dafür.
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Weiberfastnachtszug 2024 in Roisdorf
Macht mit im „Weiberfastnachts-
zug 2024“. Unter diesem Motto
wirbt der Ortsauschuss Roisdorf
für die Teilnahme beim Weiber-
fastnachtszug am 8. Februar 2024.
Ausführliche Informationen hierzu
finden Sie auf der Homepage des
Ortsauschuss Roisdorf (www.oas-
roisdorf.de) im Bereich Karneval.
Am Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 13. 13. 13. 13. 13. November November November November November,,,,, fin-

det ein Info-Anmeldeabend zum
Thema Weiberfastnachtszug 2024
statt.
OrtOrtOrtOrtOrt: Marktschänke Roisdorf, Ro-
sental 3.
Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:Beginn: 19 Uhr (Geschlossene Ge-
sellschaft, Marktschänke ist ge-
öffnet nur für die Teilnehmer des
Info-Anmeldeabend). Hierzu sind
alle Vertreter der Karnevalsgrup-

pen, die am Weiberfastnachtszug
teilnehmen möchten, herzlich ein-
geladen. Aber auch Interessenten
sind herzlich willkommen.
Auch werden ab Januar wieder
fleißige Sammler und Sammler-
innen in Roisdorf unterwegs sein,
um eine Geldspende zum Erhalt
des Roisdorfer Karneval zu erbit-
ten. Jetzt schon vorab ein Danke-

schön an die Sammler und Samm-
lerinnen für diese zeitaufwendige
Arbeit und an die Roisdorfer Bür-
ger/innen und Firmen, die mit ei-
ner Spende zum Erhalt des Rois-
dorfer Karneval beitragen.
Ihr Ortsauschuss Roisdorf
Karl-Heinz Nauroth
Ortsvorsteher in Roisdorf
Zugleiter

ROCK TIMES PRODUCTION
(www.rtp-bonn.de) präsentiert:

HEART+SOUL - „THE BLUES BROTHERS XL CHRISTMAS SHOW“
mit ARETHA FRANKLIN+JAMES
BROWN+CHRISTMAS SPECIAL.
25.11., Bornheim Hersel, Rhein-
halle, Rheinstr. 201
Einlass: 19.00 Uhr
Beginn: 20.00 Uhr
Teilbestuhlt
Tickets bei: Schreibwaren Clas-
sen Hersel, Rheinhalle, alle
Eventin Shops, Bonn Ticket,
Band und RTP

Nachdem wir im letzten Jahr
eine tolle „Comeback Show“
(nach Corona!) mit
HEART+SOUL gefeiert haben,
sind sie wieder „im Auftrag des
Herrn unterwegs“ und zelebrie-
ren mit euch in der Rheinhalle
Bornheim-Hersel zum dritten
Mal die „BLUES BROTHERS Spe-
cial XL Christmas Show“. Drei
Stunden Weihnachtsparty! (mit
kleinen Pausen, damit ihr euch
euren Glühwein oder andere Ge-
tränke holen könnt)
Neben den bekannten Klassi-
kern wie z.B. „Sweet Home Chi-

cago“, „Everybody Needs
Somebody“,“Jailhouse Rock“,
„Rawhide“ gibt es Special Songs
von Aretha Franklin („Think“, „Re-
spect“) , James Brown („Sexma-
chine“), Cab Calloway und als
Höhepunkt Ho Ho Ho, ein Christ-
mas Special (keine Angst, schon
im Blues Brothers Style!).

HEART+SOUL bringen nicht nur
die Musik der beiden Kultfilme
mit John Belushi und Dan Ay-
kroyd, sondern die zeitlose
„Rhythm´n´Bluesrevue“ der ori-
ginalen Blues Brothers Band in
Hersel in Bestbesetzung auf die
Bühne. Mit dabei sind: „The
Voice Of Soul“ Cinja „Aretha“
Pausewang, sowie die beiden
BLUES BROTHERS Jungs Oli „Jake
Blues“ Glosch und Dirk „Elwood
Blues“ Zepuntke an den Vocals.

Angetrieben werden sie von der
druckvollen Rhythm-Section; Oli-
ver Stark/Zita Martine-git., Ste-
phan Dupre-bs., Hendrik Hoinkis-

dr., Tobias Roehser-key. Sie schaf-
fen das Fundament, aus dem der
Groove gemacht wird. Und natür-
lich die Horn Section mit Michael
J.Schmidt-pos., Thomas Feid-trom.,
Wolfgang Schäfer-sax., ob als Ein-
heit im Satz mit messerscharfen
Einwürfen oder als Solisten, diese
Jungs geben die Würze dazu.

Natürlich alles im passenden
Outfit und mit Überraschungen.
Lasst Euch diese grandiose Show
nicht entgehen.

Die XL Christmas Show für die
ganze Familie, alle BLUES BROT-
HERS Fans und die, die es
vielleicht werden wollen.

Anzeige
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Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Bornheim,
Löscheinheit Merten
Am gestrigen Abend fand die dies-
jährige Jahreshauptversammlung
der Löscheinheit Merten in ihrem
Unterrichtsraum des Gerätehaus
statt.
Nach Eröffnung durch Einheitsfüh-
rer Wolfgang Müller wurde der
Wehrführer der Feuerwehr Born-
heim, Wolfgang Breuer, begrüßt.
Durch den Wehrführer wurde Ob-
erbrandmeister Tim Helbig als
neuer stellv. Einheitsführer be-
stellt. Tim Helbig löst Hauptbrand-
meister Frank Schumacher ab, der
in seiner aktiven Laufbahn über
13 Jahre als stellv. Einheitsführer
seinen Dienst in Merten leistete.
Aktuell hat die Löscheinheit Mer-
ten 46 aktive Mitglieder (44 Feu-
erwehrmänner und zwei Feuer-
wehrfrauen) sowie zwei Mitglie-
der der Unterstützungsabteilung.
Die Ehrenabteilung hat 16 Mit-
glieder und die Jugendfeuerwehr
Merten 13 Jungen und drei Mäd-
chen im Alter von 10 bis 17 Jahren
in ihren Reihen.
Die Löscheinheit Merten hat im
laufenden Jahr 48 Einsätze ver-
schiedenster Art abgearbeitet und
insgesamt 312,25 Stunden im Ein-
satz verbracht.
Die aktiven Mitglieder absolvie-
ren 1724 Stunden für laufende

Ausbildung und Lehrgänge, sowie
weitere 96 Stunden für Versamm-
lungen und Dienstbesprechungen.
Hierzu kommen nochmals 385
geleistete Stunden der beiden Ju-
gendwarte hinzu, die einen Groß-

teil an der Jugendarbeit und För-
derung unseres Nachwuchs
stemmten.
Bei anstehenden Ehrungen und
Beförderungen wurde Einsatzbe-
zirksführer Bernd Kreuel zum
Brandoberinspektor, Dirk Pieck
zum Hauptbrandmeister, Louis
Hönig, Alexander Ferghert, Simon
Schumacher, Sebastian Tholen
zum Oberfeuerwehrmann, sowie
Daniel Lingnau, Tim Pürkel und
Tim Brühl zum Feuerwehrmann
befördert.
Für 25 Jahre wurde Frank Meu-
rer, für 35 Jahre Frank May, Uwe
Weiss, Oliver Pürkel und Micha-
el Engels, für 40 Jahre Josef Ba-
chem sowie Heinz Pieck für 60
Jahre Mitgliedschaft in der Feu-

erwehr geehrt.
Die Löscheinheit Merten ist
zweitstärkste Einheit der Feuer-
wehr Bornheim und leistet einen
Großteil des Brandschutz der
Stadt Bornheim. Durch Ihre Son-
deraufgabe als Logistikeinheit
sind die Kameraden/innen zudem
über das ganze Stadtgebiet im
Einsatz.
Leider lässt der geplante Ausbau
bzw. die Erweiterung des Geräte-
haus Merten auf der Talstraße auf
sich warten. Hier sind dringend
benötigter Platz, eine vorgeschrie-
bene schwarz/weiß Trennung und
fehlende Parkfläche zu schaffen,
um sich den wachsenden Aufga-
ben und Herausforderungen der
Zukunft zustellen.
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Schöntalweg 5 ··  53347 Alfter  ·· 0228-9620020 ·· 

Kleine Klassen ermöglichen individuelle Annahme und den Blick auf jede 

persönliche Lernbiografie. Mit unserem christlichen Profil entfalten wir 

Talente und fördern Begabungen. „Das Miteinander macht den 

Unterschied“, ist unser Motto. Noch freie Schulplätze in allen Jahrgängen! 

FRE IE  CHRISTL I CHE SC HULEN B ONN/RHEIN -S IEG  
S TAAT L .  ANE RK ANNTE  E R SATZ SCHULEN —V OM  S CH ULANF ANG  B I S  ZU M AB IT UR  

Märchenabend
für Erwachsene

Ein Beitrag zum Frieden durch Gebet
Abend des Lichts, der Musik und des Gebets in Bornheim-Merten
Die Welt sieht nicht so aus, als
gäbe es an diesem Weihnachts-
fest den Frieden auf Erden. Im
Gegenteil, viel Böses und Gewalt
zerstören das Leben vieler Men-
schen. Die Kriege beunruhigen
auch dann, wenn sie nicht direkt
vor der Haustür toben und man
fühlt sich reichlich machtlos. Für
Christen gilt das Bibelwort: „Bit-
tet und es wird euch gegeben!“

Um den Weg des Gebets wirklich
zu nutzen, auch für die persönli-
chen Konflikte und Probleme, la-
den die Mertener Katholiken am
ersten Adventsonntag (3. Dezem-
ber) zum Abend des Lichts, die
Musik und des Gebets ein. In der
nur mit Kerzen beleuchteten Kir-
che Sankt Martin kann man zwi-
schen 18 und 20 Uhr kommen und
gehen, wann man möchte, im Ge-

bet verweilen, vor dem Altar eine
Kerze entzünden und sich einzeln
segnen lassen. Im Hintergrund
erklingt ruhige Musik. Besondere
Anliegen kann man auf Zettel no-
tieren, die später in ein Kloster
am Starnberger See geschickt
werden. Dort beten die Schwes-

tern im Namen dieser Besucher.
Am Rande sind in der Mertener
Kirche auch Gespräche mit einem
Seelsorger möglich. Kinder sind
in der Kirche willkommen und
erfahrungsgemäß fasziniert von
den Kerzen und der besinnlichen
Atmosphäre.

Die Initiative Zeit für Bildung der
Evangelischen Kirchengemeinde
Vorgebirge lädt zu Ihrem schon
traditionellen Märchenabend für
Erwachsene in der Vorweihnachts-
zeit ein.
Alexander Wolfshohl, der exzel-
lente Kenner und Rezitator der
deutschen und internationalen
Märchen, hat diesmal eine gan-
ze Reihe von Erzählungen mit un-
guten Wendungen für die Haupt-
beteiligten ausgewählt.
Die Märchen, die Jakob und Wil-
helm Grimm vor 200 Jahren ge-
sammelt haben, sind heute welt-
weit bekannt. Überwiegend sind
es Geschichten, die Zuversicht
vermitteln und Lebensmut geben.
Armut und Hunger, Krankheit und
Krieg werden nicht ausgeblen-
det, aber sie werden überwun-
den. Am Ende geht für die Held-
innen und Helden alles gut aus.
Aber selbst unter den Volksmär-

chen der Brüder Grimm wie auch
in anderen Sammlungen finden
sich solche, die davon abweichen,
es sind die Märchen mit schlech-
tem Ausgang.
Einige von ihnen sollen an die-
sem Abend erzählt und erläutert
werden.
Gesprächsbeiträge der Teilneh-
menden sind wie immer willkom-
men.
Treffpunkt ist die EvEvEvEvEvangelischeangelischeangelischeangelischeangelische
Markuskirche in Bornheim-Hem-Markuskirche in Bornheim-Hem-Markuskirche in Bornheim-Hem-Markuskirche in Bornheim-Hem-Markuskirche in Bornheim-Hem-
merich, Rösberger Strasse 35merich, Rösberger Strasse 35merich, Rösberger Strasse 35merich, Rösberger Strasse 35merich, Rösberger Strasse 35. Und
zwar am FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 24. 24. 24. 24. 24. November November November November November,,,,,
um 19.30 Uhrum 19.30 Uhrum 19.30 Uhrum 19.30 Uhrum 19.30 Uhr.
Der Eintritt zur Veranstaltung ist
frei; die Gemeinde ist für eine
Spende dankbar.
Die Kirche ist barrierefrei zu er-
reichen.
Wegen begrenzter Platzzahl ist
eine Anmeldung unter
evelyn.geupel@t-online.de erfor-
derlich.
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Dicht gedrängt genossen die Besucher 2019 das Gewerbefest im SUTI Center.Dicht gedrängt genossen die Besucher 2019 das Gewerbefest im SUTI Center.Dicht gedrängt genossen die Besucher 2019 das Gewerbefest im SUTI Center.Dicht gedrängt genossen die Besucher 2019 das Gewerbefest im SUTI Center.Dicht gedrängt genossen die Besucher 2019 das Gewerbefest im SUTI Center.

RoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorf. „Als wir im Jahre 2018
den Umbau- und Erweiterungs-
bau unseres Fachmarktzentrums
der Öffentlichkeit zugänglich
machen konnten, hat wohl nie-
mand damit gerechnet, welche
Herausforderungen auf uns in den
kommenden Monaten und Jah-
ren zukommen würden. Heute
können wir zum Glück sagen,
dass Corona, die außergewöhn-
lich hohen Preissteigerungen,
nicht zu vergessen die Auswir-
kungen des Ukraine Krieges und
auch der Flutkatastrophe uns
zwar vor unerwartete Herausfor-
derungen gestellt haben, wir aber
zusammen mit unseren Ge-
schäftspartner diese gemeinsam
zufriedenstellend bewältigen
konnten“, charakterisiert SUTI-
Geschäftsführer Marcus Schmitz
kurz und knapp die Entwicklung
in den letzten fünf Jahren. „Nun
ist deutlich zu spüren, wie sich
der Geschäftsbetrieb normali-
siert und die Kundenfrequenz
weiterwächst. Wir sind deshalb

guter Dinge, dass das auch künf-
tig der Fall sein wird, sofern die
weltweiten und nationalen kri-
senhaften Ereignisse sich nicht
dramatisch verschlechtern.“
Mitgeschäftsführerin Andrea Su-
torius freut sich besonders
darüber, „dass trotz einiger we-
niger Wechsel alle Ladengeschäf-
te vermietet sind. Auch sind un-
sere Mieter sehr zufrieden mit
ihrer Location, die zu ihrem wirt-
schaftlichen Erfolg in nicht uner-

heblichem Maße beiträgt.“ Das
wurde beispielsweise beim ge-
meinsam mit dem Roisdorfer Ge-
werbeverein Im SUTI Center im
Jahre 2019 durchgeführten Ge-
werbefestes deutlich. „Obwohl
es sehr heiß war, unterhielt ein
buntes Programm die Gäste auf
das Beste“, erinnert sich Andrea
Sutorius gern und verspricht:
„Auch wenn wir anlässlich unse-
res fünfjährigen Jubiläums kein
großes Fest begehen werden, so

werden doch die Geschäfte und
Dienstleister den Kunden und
Besuchern mit vielfältigen Son-
deraktionen und -angeboten ei-
nen attraktiven Jubiläumstag am
18. November bieten.“
Die Angebotspalette ist groß.
Von Discountern und Vollsorti-
mentern über Fachgeschäfte bis
hin zu Ärzten, Apotheken und
Fitnessstudios ist hier alles mit
kurzen Wegen unter einem Dach
erreichbar. Kulinarische Angebo-

Fünf erfolgreiche Startjahre des neuen SUTI Center
Trotz Corona erfolgreiche Entwicklung - Location findet großen Anklang bei Kunden und
Gästen - Alle Geschäftslokale vermietet

Zwischen den beiden Gebäudeteilen des SUTI Centers erstrahlt die Schumacherstraße in adventlichem Lichterglanz.Zwischen den beiden Gebäudeteilen des SUTI Centers erstrahlt die Schumacherstraße in adventlichem Lichterglanz.Zwischen den beiden Gebäudeteilen des SUTI Centers erstrahlt die Schumacherstraße in adventlichem Lichterglanz.Zwischen den beiden Gebäudeteilen des SUTI Centers erstrahlt die Schumacherstraße in adventlichem Lichterglanz.Zwischen den beiden Gebäudeteilen des SUTI Centers erstrahlt die Schumacherstraße in adventlichem Lichterglanz.



Mitteilungsblatt Bornheim – Wir Bornheimer – 22. Jahrgang – Nr. 23 – 11. November 2023 – Woche 45 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 9

Im November 2018 konnten (v.l.) Gerd Sutorius, der damalige Bornheimer Bürgermeister Wolfgang Henseler, Andrea Sutorius und Marcus SchmitzIm November 2018 konnten (v.l.) Gerd Sutorius, der damalige Bornheimer Bürgermeister Wolfgang Henseler, Andrea Sutorius und Marcus SchmitzIm November 2018 konnten (v.l.) Gerd Sutorius, der damalige Bornheimer Bürgermeister Wolfgang Henseler, Andrea Sutorius und Marcus SchmitzIm November 2018 konnten (v.l.) Gerd Sutorius, der damalige Bornheimer Bürgermeister Wolfgang Henseler, Andrea Sutorius und Marcus SchmitzIm November 2018 konnten (v.l.) Gerd Sutorius, der damalige Bornheimer Bürgermeister Wolfgang Henseler, Andrea Sutorius und Marcus Schmitz
das Fachmarktzentrum feierlich eröffnen. Fotos: WDKdas Fachmarktzentrum feierlich eröffnen. Fotos: WDKdas Fachmarktzentrum feierlich eröffnen. Fotos: WDKdas Fachmarktzentrum feierlich eröffnen. Fotos: WDKdas Fachmarktzentrum feierlich eröffnen. Fotos: WDK

Feier mit und entdecke große Vielfalt zum günstigen Preis:
• Tagesfrisches Obst und Gemüse
• Mehr als 500 Produkte in Bio-Qualität
• Frisches Fleisch aus den Haltungsformen 3 und 4
• Marken und ALDI Eigenmarken in großer Auswahl
Das kann nur der Erfi nder von günstig. Komm vorbei und spare!

BEI EINEM EINKAUF AB 25 € SCHENKEN WIR DIR 3 € RABATT*.

WIR FEIERN MIT.
5 JAHRE SUTI CENTER.

Bonner Str.

Herseler Str.

Widdiger Weg M
ainzer Str.

Schumacherstraße

Siegburger Str
.

Custorstraße

Fuhrweg

Hier einlösen:
Schumacherstr. 2-10

53332 Bornheim

RABATT*
3€ (99)9999999100904

Gültig am 18.11.23

SUTI Center, Schumacherstr. 2-10, 53332 Bornheim
Nur gültig in dieser Filiale:

*  Kauf in unserer ALDI SÜD Filiale für mindestens 25 Euro ein. 
Ausgeschlossen sind Pfand, Tabakwaren, der Buchpreisbindung 
unterliegende Artikel (z. B. Bücher, Zeitschriften und Zeitungen), 
Gutscheinkarten, Guthabenkarten sowie ALDI  ONLINESHOP 
Artikel oder Produkte der ALDI Services. Auf deinen Einkauf 
erhältst du gegen Vorlage dieses Coupons 3 Euro Rabatt. Pro 
Einkauf kann nur ein  Coupon eingelöst werden. Gültig bis 18.11.23. 
Keine Barauszahlung möglich.
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Nicht zu übersehen ist das Fachmarktzentrum an der zentralen Verbindung zwischen Roisdorf und Bornheim-Ort.Nicht zu übersehen ist das Fachmarktzentrum an der zentralen Verbindung zwischen Roisdorf und Bornheim-Ort.Nicht zu übersehen ist das Fachmarktzentrum an der zentralen Verbindung zwischen Roisdorf und Bornheim-Ort.Nicht zu übersehen ist das Fachmarktzentrum an der zentralen Verbindung zwischen Roisdorf und Bornheim-Ort.Nicht zu übersehen ist das Fachmarktzentrum an der zentralen Verbindung zwischen Roisdorf und Bornheim-Ort.

20  
auf den gesamten Einkauf*

*Der Rabatt ist einlösbar in der Filiale Bornheim im SUTI-Center am 18.11.23. Nicht gültig für Gutscheine, preisgebundene Bücher und
Versandkosten. Internetpakete können nicht nachträglich in der Filiale rabattiert werden. Nicht kombinierbar mit anderen (Aktions-) Rabatten.

Der Rabatt wird nach Vorlage in der genannten Filiale am Ende des Bezahlvorgangs abgezogen.

SALE_Coupon_1581_Bornheim_90x60mm.indd   1 02.11.23   14:47

te sorgen nicht nur für den lau-
fenden Verkauf, sondern bieten
auch die Möglichkeit, sich bei
einem Eis, einer Tasse Kaffee mit
Kuchen oder herzhaften Gerich-
ten zu entspannen und zu klö-
nen. Das SUTI Center ist mehr
als nur ein Fachmarktzentrum.
Es ist ein Einkaufsparadies für
Groß und Klein.
Ihrer gesellschaftlichen und wirt-
schaftlichen Verantwortung ist
die SUTI-Geschäftsleitung sich
bei all ihrem Handeln stets be-
wusst. So ist beispielsweise das
Energiesparen im Fachmarktzen-

trum ein großes Thema. Deshalb
brennt im Advent die Weihnachts-
beleuchtung des Einkaufszent-
rums nicht mehr wie früher ganz-
tägig, sondern wird erst bei Dun-
kelheit eingeschaltet. „Unsere
Kunden und Gäste wünschen sich
einfach etwas Weihnachts-Fee-
ling. Deshalb würde eine Total-
abschaltung keinen Sinn ma-
chen“, erläutert Marcus Schmitz.
Auch die Einzelgeschäfte und
Dienstleister sorgen für eine ad-
ventliche Atmosphäre, die zu ei-
nem angenehmen Einkaufsbum-
mel ins SUTI Center einlädt.

Aus kleinen Aus kleinen Aus kleinen Aus kleinen Aus kleinen Anfängen wuchs einAnfängen wuchs einAnfängen wuchs einAnfängen wuchs einAnfängen wuchs ein
EinkaufsparadiesEinkaufsparadiesEinkaufsparadiesEinkaufsparadiesEinkaufsparadies
Die Entwicklung des heutigen
SUTI Center Standorts begann
1968 mit der Eröffnung des ers-
ten SUTI Marktes durch Gerd Su-
torius, der übrigens am Vorabend
des Jubiläumstages seinen 87.
Geburtstag feiern kann. Viele
Jahre diente dieser Markt als Le-
bensmitteleinzelhändler zur Ver-
sorgung der näheren Umgebung.
Mit einem großen Um- und Er-
weiterungsbau ist in den Jahren
2015 bis 2018 Schritt für Schritt
das neue SUTI Center entstan-
den. Heute stellt das Fachmarkt-
zentrum mit mehr als 20 Ge-
schäften einen zentralen Ort der
Versorgung der Bornheimer Be-
völkerung dar und hat Zulauf weit
über den Standort Roisdorf hin-
aus.
Was also vor 55 Jahren mit ei-
ner 600 Quadratmeter großen
Halle seinen Anfang nahm, ist
heute zu einem Einkaufspara-
dies mit 11.000 Quadratmeter
Verkaufsfläche geworden. Über
490 Parkplätze inklusive Behin-
derten- und Familienparkplätzen
stehen auf einem Parkdeck und
einer Tiefgarage kostenfrei zur

Verfügung und sind über Aufzü-
ge und eine Rollsteige barriere-
frei mit den Geschäftsebenen
verbunden. Wer mit dem Fahr-
rad kommt, findet genügend ge-
eignete Abstellplätze. Und mit
dem öffentlichen Personennah-
verkehr ist das SUTI Center
ebenfalls gut zu erreichen. Ein
fundiertes Hygienekonzept er-
möglicht den Kunden und Besu-
chern einen sicheren Besuch des
Fachmarktzentrums und der dort
beheimateten Geschäfte.
Marcus Schmitz und Andrea Su-
torius versprechen: „Wir werden
auch künftig alles tun, um im In-
teresse unserer Kunden gemein-
sam mit den ansässigen Geschäf-
ten die Attraktivität des Fach-
marktzentrums weiter zu stei-
gern und dessen Angebots- und
Leistungsvielfalt in Bornheim und
den umliegenden Kommunen
noch bekannter zu machen. Wir
freuen uns auf die erfolgreiche
Zusammenarbeit mit unseren
Geschäftspartnern und eine
wachsende Zahl von Besuchern
in den nächsten fünf Jahren, die
uns eine kontinuierliche erfolg-
reiche Geschäftsentwicklung er-
möglichen.“ (WDK)
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Eine Filiale der Siemes Schuhcenter GmbH & Co. KG, 41066 Mönchengladbach, Krefelder Str. 310
BORNHEIM • Schumacherstr. 2-10, Suti Center Neubau

55JAHRE Jubiläumsfeier

am Samstag

18.11.18.11.
SUTI CENTER

Siemes Schuhcenter: Große Marken - kleine Preise
Trotz Corona erfolgreiche fünf Jahre im SUTI Center - Kunden genießen große Auswahl -
Für jeden ist das Passende dabei

RoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorf. „Die ersten fünf Jahre
im neuen SUTI Center waren nicht
einfach. Vor allem zwei Lock-
downs während der Corona-Pan-
demie waren große Herausforde-
rungen an uns. Zum Glück hat
sich danach das Geschäft wieder
normalisiert und wir können
derzeit wieder mit einem großen
Angebot und umfassender Bera-
tung unseren Kunden das bieten,
wofür das Siemes Schuhcenter
steht: „Große Marken zu kleinen
Preisen“. Und dafür ist dieser
Standort bestens geeignet.“ Da-
nuta Mrozowski, seit 1997 Leite-

rin der Roisdorfer Filiale des
Mönchengladbacher Familienun-
ternehmens Siemes Schuhcenter,
nimmt das kleine Jubiläum gern
zum Anlass, mit tollen Angeboten
den Alt- und Neukunden Lust auf
neue Schuhe zu machen.
Das Siemes Schuhcenter bietet
ein überzeugendes Sortiment re-
nommierter Schuhhersteller - und
das zu unschlagbar günstigen
Preisen. Das fasziniert die Kun-
den seit 1992 hier in Bornheim-
Roisdorf. „Und die modern gestal-
teten Räumlichkeiten im SUTI
Center tun ihr Übriges dazu, dass

der Einkauf in unserem Schuhcen-
ter noch mehr zu einem super Ein-
kaufserlebnis wird. Breite Gänge,
großzügige Präsentationsmöglich-
keiten, eine Kinderspielecke und
vieles mehr in einem lichtdurch-
fluteten Ambiente machen einfach
Lust, zu stöbern, zu probieren und
bei Gefallen zu kaufen“, freut sich
Mrozowski über die ersten fünf
Jahre im neuen Fachmarktzen-
trum.
Die Siemes Gruppe, ein Mönch-
engladbacher Familienunterneh-
men, gehört mit fast 190 Filialen
und rund 5.500 Mitarbeitern zu

den größten Schuh-
fachhändlern in Eu-
ropa und kann auf
eine über 85-jähri-
ge erfolgreiche Un-
t e r n e h m e n s g e -
schichte zurückbli-
cken. 1936 eröffne-
te Heinz Siemes das
erste Siemes Schuh-
haus in Möncheng-
ladbach und legte
allen äußeren Um-
ständen zum Trotz
den Grundstein zu
einer beachtlichen
Unternehmensge-
schichte. Die Lei-
denschaft für Schu-
he gab er an seinen

Sohn H.W. Siemes weiter, der
1970 die Geschäfte übernahm
und die unterschiedlichen Fili-
alkonzepte entwickelte. Dazu
gehört die Linie „Siemes Schuh-
center“, die im Unterschied zu
seinen Mitbewerbern in erster
Linie auf Markenprodukte wie
beispielsweise Adidas, Ara, Bu-
gatti, Dockers, Ecco, Esprit, Ga-
bor, Lloyd, Mustang, Nike,
Puma, Salamander, s.Oliver und
Tom Tailor setzt. Auch die
Kleinsten kommen hier nicht zu
kurz und können sich über eine
große Auswahl an Marken-Kin-
derschuhen, wie zum Beispiel
Skechers, Ricosta, Richter,
Lurchi, KangaROOS oder Geox
freuen. Wer lieber zuhause aus-
wählen und bestellen möchte,
kann dafür den Schuhcenter.de
Onlineshop nutzen.
Auch wenn im Siemes Schuhcen-
ter renommierte Schuhmarken
dominieren, so gibt es selbstver-
ständlich für jeden Geldbeutel
das passende Produkt. Dabei ver-
steht es sich von selbst, dass die
12 kompetenten und freundlichen
Mitarbeiter der Roisdorfer Filia-
le den Kunden mit fachmänni-
schem Rat und Tat bei der Suche
nach den neuen Lieblingsschu-
hen zur Seite stehen. Wer bisher
noch nicht den Weg ins Siemes
Schuhcenter gefunden hat, soll-
te jetzt die Gelegenheit nutzen.
En einmaliges Einkaufserlebnis
wartet auf ihn. (WDK)
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„Die Brieftaube“ mit erweitertem Angebot
Schreibwaren für Jung und Alt stehen im Mittelpunkt - Poststation Anlaufpunkt für Brief-
und Paketsendungen

Übersichtlich und ansprechend präsentiert die „Brieftaube“ ihre wohl-Übersichtlich und ansprechend präsentiert die „Brieftaube“ ihre wohl-Übersichtlich und ansprechend präsentiert die „Brieftaube“ ihre wohl-Übersichtlich und ansprechend präsentiert die „Brieftaube“ ihre wohl-Übersichtlich und ansprechend präsentiert die „Brieftaube“ ihre wohl-
sortierte Auswahl an Schreibwaren und Geschenkartikel.sortierte Auswahl an Schreibwaren und Geschenkartikel.sortierte Auswahl an Schreibwaren und Geschenkartikel.sortierte Auswahl an Schreibwaren und Geschenkartikel.sortierte Auswahl an Schreibwaren und Geschenkartikel.
Foto: WDKFoto: WDKFoto: WDKFoto: WDKFoto: WDK

RoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorf. „Nachdem wir im Mai
das eingeführte Schreibwaren-
geschäft „Die Brieftaube“ im
SUTI Center übernommen ha-
ben, haben wir in den letzten
Wochen bei laufendem Betrieb
umgebaut.
Die Präsentations- und Ver-
kaufsfläche wurde vergrößert
und somit konnte das Sorti-
ment erweitert werden. Unsere
Kunden haben diese Verände-
rung durchweg positiv aufge-
nommen.“ Yasin und Aslihan
Tekden sind glücklich, dass sie
den Schritt in die Selbständig-
keit gewagt haben und damit
einen großen Traum in die Tat
umsetzen konnten. „Der Start
hat uns viel Mut gemacht und
wir sehen zuversichtlich in die
Zukunft.“
Das Kerngeschäft der „Brief-
taube“ ist eine wohlsortierte
Auswahl praxistauglicher
Schreibwaren. In diesem Seg-
ment gibt es kaum etwas für
Schule, Beruf und Privatbedarf,
das nicht bei der „Brieftaube“
vorrätig ist. Gerade die Kinder
und Jugendlichen der umlie-
genden Schulen profitieren von

den tollen Angeboten und nut-
zen sie gern.
Zusätzlich zu den Schreibwa-
ren bietet „Die Brieftaube“ ein
großes Sortiment von Ge-
schenkartikel aller Art, insbe-
sondere Verpackungs- und He-
liumballons. „Für uns ist es er-
freulich, wie groß der Bedarf
an ausgefallenen Ballons hier
ist. Aber auch originelle Glück-
wunschkarten zu jedem Anlass
und viele kleine Geschenke
stoßen beim Publikum auf gro-
ßen Gefallen“, ist das Inhaber-
ehepaar froh. Ein weiterer An-
ziehungspunkt ist die Postfilia-
le, wo alle diesbezüglichen
Dienstleistungen schnell und
gut erledigt werden können.
Yasin und Aslihan Tekden wer-
den ihr schon jetzt abwechs-
lungsreiches Sortiment Schritt
für Schritt erweitern, um Kun-
dewünsche noch besser erfül-
len zu können. „Dazu haben wir
noch jede Menge Ideen. Lassen
Sie sich überraschen und kom-
men Sie vorbei, wenn Sie das
nächste Mal wieder im SUTI
Center sind. Sie werden nicht
enttäuscht sein.“ (WDK)
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5 JAHRE SUTI CENTER

& Optik Hallmann feiert mit!

Bornheim-Roisdorf, im SUTI-Center   0800/412 6000, optik-hallmann.de

*Gültig von 18.–27.11.23 und in diesem Zeitraum gebuchte Termine bis 16.12.23, beim Kauf von Brillen, Meisterglas® Brillengläsern und Sonnenbrillen, ausgenommen der Marken Chanel, Dior, Gucci,  
Lindberg, Ørgreen, Lunor, La Roche, Davidoff. Der Rabatt von 50% wird automatisch vom Hersteller-UVP abgezogen. Nur auf vorrätige Ware und Neuaufträge. Kann nicht mit anderen Aktionen, Paket-  

oder Komplettbrillenangeboten/Gutscheinen kombiniert werden. Wir behalten uns das Recht vor, diese Aktion zu verlängern. Optik Hallmann GmbH, Große Str. 27, 24937 Flensburg

auf alles*–50 % GRATIS Sekt  
& Lebkuchen

JUBILÄUMS- 
FEIER: 18.11.23

Hallmann Optik gratuliert SUTI Center zum 5-jährigen Jubiläum
Breite Auswahl hochwertiger Brillengläser und modischere Fassungen -
Unschlagbare Angebote am 18. November
RoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorf. Das SUTI Center in Rois-
dorf feiert sein 5-jähriges Jubilä-
um und Optik Hallmann ist mit
von der Partie! Wir gratulieren
herzlich zu diesem besonderen
Anlass.
„Das ist für uns eine sehr gute
Lage“, freut sich Augenoptiker-
meister Andreas Horn, seit 2021
Leiter des Roisdorfer Hallmann-
Fachgeschäfts. „Anlässlich unse-
res Jubiläums möchten wir uns
bei unserer treuen Kundschaft
herzlich bedanken. Es war eine
fantastische Reise und wir freuen
uns darauf, auch in den kommen-
den Jahren weiterhin erstklassi-
ge optische Lösungen und heraus-
ragende Beratung zu bieten.“
Optik Hallmann im SUTI Center
hat sich also in den letzten Jah-
ren einen hervorragenden Ruf er-
arbeitet und steht für Expertise

Andreas Horn und sein Team verfügen im Optik Hallmann Fachgeschäft im SUTI Center eine breite AuswahlAndreas Horn und sein Team verfügen im Optik Hallmann Fachgeschäft im SUTI Center eine breite AuswahlAndreas Horn und sein Team verfügen im Optik Hallmann Fachgeschäft im SUTI Center eine breite AuswahlAndreas Horn und sein Team verfügen im Optik Hallmann Fachgeschäft im SUTI Center eine breite AuswahlAndreas Horn und sein Team verfügen im Optik Hallmann Fachgeschäft im SUTI Center eine breite Auswahl
an modischen Brillenfassungen und hochwertigen Brillengläsern. Fotos: WDKan modischen Brillenfassungen und hochwertigen Brillengläsern. Fotos: WDKan modischen Brillenfassungen und hochwertigen Brillengläsern. Fotos: WDKan modischen Brillenfassungen und hochwertigen Brillengläsern. Fotos: WDKan modischen Brillenfassungen und hochwertigen Brillengläsern. Fotos: WDK



Mitteilungsblatt Bornheim – Wir Bornheimer – 22. Jahrgang – Nr. 23 – 11. November 2023 – Woche 45 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 15

Eis Werk lockt mit beheiztem Wintergarten
Breites Angebot von jahreszeitlich spezifischen Speisen und Getränken -
Ausgefallenen Location für Festivitäten alle Art

Xhafer Mernica (2.v.l.) und sein Team (v.l.: Sharapa Oksana, AlbesaXhafer Mernica (2.v.l.) und sein Team (v.l.: Sharapa Oksana, AlbesaXhafer Mernica (2.v.l.) und sein Team (v.l.: Sharapa Oksana, AlbesaXhafer Mernica (2.v.l.) und sein Team (v.l.: Sharapa Oksana, AlbesaXhafer Mernica (2.v.l.) und sein Team (v.l.: Sharapa Oksana, Albesa
Muslija, Diana Mihu, Edenis Imeri) freuen sich auf viele Gäste, die sieMuslija, Diana Mihu, Edenis Imeri) freuen sich auf viele Gäste, die sieMuslija, Diana Mihu, Edenis Imeri) freuen sich auf viele Gäste, die sieMuslija, Diana Mihu, Edenis Imeri) freuen sich auf viele Gäste, die sieMuslija, Diana Mihu, Edenis Imeri) freuen sich auf viele Gäste, die sie
mit kalten und warmen Köstlichkeiten verwöhnen möchten.mit kalten und warmen Köstlichkeiten verwöhnen möchten.mit kalten und warmen Köstlichkeiten verwöhnen möchten.mit kalten und warmen Köstlichkeiten verwöhnen möchten.mit kalten und warmen Köstlichkeiten verwöhnen möchten.

RoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorf. „Nachdem wir die ers-
ten fünf Jahre im SUTI Center
trotz Corona erfolgreich gestal-
ten konnten, blicken wir zuver-
sichtlich nach vorn. Auch werden
wir unsere vielfältigen und
schmackhaften Angebote konti-
nuierlich erweitern“, verspricht
Xhafer Mernica, Inhaber des Eis
Werk im Roisdorfer Einkaufstem-
pel. „Pizza, gefüllte Pizzabröt-
chen, Pasta, Glühwein und Kin-
derpunsch sind nur einige Ange-
bote unserer jahreszeitlich an-
gepassten Karte, die jetzt bei
zunehmend kühlem und kaltem

Wetter Leib und Seele unserer
Gäste laben. Sie ergänzen unse-
re exquisiten Eisspezialitäten,
die natürlich auch im Winter un-
ser Kerngeschäft bleiben.“ Und
wer lieber zu Bier, Wein oder al-
koholfreien Getränken greift,
kann aus einem reichhaltigen
Sortiment regionaler und über-
regionaler Köstlichkeiten wählen.
Besonders sind auch die alkoho-
lischen und alkoholfreien Cock-
tails sowie internationale Aperi-
tifs und Digestifs zu empfehlen.
Damit die Kunden im Sommer
die Sonne genießen können und

im Winter outdoor nicht frieren
müssen, haben Xhafer Mernica
und sein Team gleich im ersten
Jahr einen 30 Sitzplätze umfas-
senden Wintergarten direkt vor
dem Eis Werk in der Schuma-
cherstraße geschaffen, der mit
winterlich geschmückte Ambien-
te muckelig warm zum genuss-
vollen Verweilen einlädt. Der
liebevoll im Industrie-Design
gestaltete Innenraum bietet 55
Gästen Platz und gibt Einblick
in die gut bestückte Eistheke.
In der umfangreichen in Metall-
optik gestalteten Karte wird
besonders auch auf speziellen
Speisen für Veganer und Allergi-
ker Wert gelegt. Denn laut Mer-
nica wird die Nachfrage nach
solchen Speisen immer größer.
„Auf dem Gebiet sind wir top
und wir beraten gern. Denn das
Wohlbefinden unserer Gäste ist

wichtiger Bestandteil unserer
Geschäftsphilosophie.“
Wer einmal in einem ganz beson-
deren Ambiente feiern möchte, ist
beim Eis Werk ebenfalls richtig.
Egal ob Weihnachtsfeier, Geburts-
tag, Taufe, Firmen-Event oder eine
andere Feierlichkeit - diese im
Stile einer italienischen Trattoria
gestylte Location lässt keine Wün-
sche offen und verleiht jeder Fest-
lichkeit einen einmaligen Rah-
men.
Anlässlich des fünfjährigen Beste-
hens des SUTI Centers hoffen Xha-
fer Mernica und seine Mitarbei-
ter zunächst auf eine erfolgreiche
Wintersaison - und dass es danach
im Jahreskreis erfolgreich weiter-
geht. Das Eis Werk ist montags
bis sonntags jeweils von 11.30 bis
21.00 Uhr geöffnet. Ausreichend
Parkplätze sind im SUTI Center
ausreichend vorhanden (WDK)

und umfassende Beratung in al-
len Angelegenheiten rund um die
Augengesundheit. Andreas Horn
und sein fachkundiges und freund-
liches Team freuen sich, Sie bei
der Auswahl der perfekten Brille
oder Sonnenbrille zu unterstüt-
zen.

Zur Feier des Tages bietet Optik
Hallmann Ihnen eine unschlagba-
re Aktion an: Erhalten Sie 50 Pro-
zent Rabatt auf viele Brillen, Bril-
lengläser und Sonnenbrillen! Das
ist die perfekte Gelegenheit, sich
selbst oder Ihren Liebsten ein tol-
les Geschenk zu machen.

Besuchen Sie uns im SUTI Center
und lassen Sie sich von unserer
breiten Auswahl an modischen
Brillenfassungen und hochwerti-
gen Brillengläsern inspirieren.
Unsere kompetenten Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter stehen Ih-
nen gerne zur Seite, um sicherzu-

stellen, dass Sie die perfekte Bril-
le finden.
Feiern Sie mit uns und sichern Sie
sich diese einmalige Gelegenheit!
Wir freuen uns darauf, Sie im SUTI
Center zu begrüßen und mit Ih-
nen unseren 5. Geburtstag zu fei-
ern. Weitere Informationen:
www.optik-hallmann.de (WDK)
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Dr. Schmidt, Msc. Kieferorthopädie bringt frischen Wind
Technisch auf modernstem Stand legt Dr. Schmidt Wert auf Qualität, Zuverlässigkeit
und herzliche Betreuung - zentral im SUTI Center.
RoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorf. Seit Sommer 2021 setzt
Dr. Johannes Schmidt mit seiner
neuen Praxis für Kieferorthopädie
im Vorgebirge Akzente und ist
mittlerweile eine bekannte Adres-
se im SUTI Center. Höchste Zeit,
Dr. Schmidt ein paar Fragen zu
stellen:

Roisdorf und das SUTI Center -Roisdorf und das SUTI Center -Roisdorf und das SUTI Center -Roisdorf und das SUTI Center -Roisdorf und das SUTI Center -
warum sind Sie ausgerechnet hierwarum sind Sie ausgerechnet hierwarum sind Sie ausgerechnet hierwarum sind Sie ausgerechnet hierwarum sind Sie ausgerechnet hier
gelandet?gelandet?gelandet?gelandet?gelandet?
Dr. Johannes Schmidt: Meine Ver-
bundenheit in die Region besteht
seit fast 15 Jahren, wie so oft
über familiäre Bande - meine Frau
ist gebürtig aus Brenig und da
war Roisdorf nicht weit weg. Das
SUTI Center hat mich schon lan-
ge vor meiner Niederlassung be-
geistert: Zentral erreichbar, die
großen Schulen in Laufweite, kos-
tenlose Parkplätze und nicht
zuletzt für mich und mein Team
ein leckeres Mittagsangebot und
die Möglichkeit, Einkäufe gleich
vor Ort zu erledigen - einen bes-
seren Ort für meine Praxis könn-
te ich mir bis heute nicht wün-
schen.

Sie machen Kieferorthopädie -Sie machen Kieferorthopädie -Sie machen Kieferorthopädie -Sie machen Kieferorthopädie -Sie machen Kieferorthopädie -
was ist das eigentlich genau?was ist das eigentlich genau?was ist das eigentlich genau?was ist das eigentlich genau?was ist das eigentlich genau?
Gute Frage! Zwischen dem 6. und
dem 15 Lebensjahr wächst unser
Körper stark, unser Gesicht ver-
ändert sich und das Gebiss formt
sich neu - die Milchzähne fallen
aus und die neuen Zähne wach-
sen nach. Zähne, Knochen, Mus-
keln, der Oberkiefer und der Un-
terkiefer bilden ein komplexes
System, unser Kauorgan! Jetzt
brauchen die Kinder nicht nur
ständig neue Schuhe, sondern
auch einen kompetenten Arzt.
Hier kommen wir ins Spiel. Wir
behandeln die Kinder und Ju-
gendlichen - z.B. mit einer Zahn-
spange - und begleiten sie auf
ihrem Weg zu einem schönen Lä-
cheln und einem gesunden Biss.

Hört sich kompliziert an!Hört sich kompliziert an!Hört sich kompliziert an!Hört sich kompliziert an!Hört sich kompliziert an!
Stimmt! Jeder einzelne Patient
ist individuell und erfordert un-
sere volle Aufmerksamkeit.
Schließlich wollen wir immer op-
timale Ergebnisse erzielen, mit
denen unsere Patientinnen und

Patienten sich wohl fühlen. Da-
her ist es so wichtig, in unserem
komplexen Tätigkeitsfeld immer
den Überblick zu behalten. Des-
halb habe ich, zusätzlich zu mei-
ner sechsjährigen Zahnarztaus-
bildung, ein 3jähriges Studium
zum Master of Science in Kiefer-
orthopädie absolviert. Außerdem
habe ich vor meiner Niederlas-
sung in Bornheim viele Jahre in
renommierten kieferorthopädi-
schen Praxen gearbeitet und ge-
lernt.

Eine lange Eine lange Eine lange Eine lange Eine lange Ausbildungszeit! DasAusbildungszeit! DasAusbildungszeit! DasAusbildungszeit! DasAusbildungszeit! Das
heißt Ihre Patienten sind aus-heißt Ihre Patienten sind aus-heißt Ihre Patienten sind aus-heißt Ihre Patienten sind aus-heißt Ihre Patienten sind aus-
schließlich Kinder und Jugendli-schließlich Kinder und Jugendli-schließlich Kinder und Jugendli-schließlich Kinder und Jugendli-schließlich Kinder und Jugendli-
che?che?che?che?che?
Hier sage ich ganz klar: Nein!
Für gerade Zähne ist es nie zu
spät. Deshalb sind auch etwa ein
Drittel unserer Patienten Erwach-
sene zwischen 25 und 70 Jahren.

Und diese Patienten tragen dannUnd diese Patienten tragen dannUnd diese Patienten tragen dannUnd diese Patienten tragen dannUnd diese Patienten tragen dann
mit - sagen wir 40 Jahren -mit - sagen wir 40 Jahren -mit - sagen wir 40 Jahren -mit - sagen wir 40 Jahren -mit - sagen wir 40 Jahren -
nochmal eine Zahnspange?nochmal eine Zahnspange?nochmal eine Zahnspange?nochmal eine Zahnspange?nochmal eine Zahnspange?
Bei besonders komplizierten Fäl-
len ist das tatsächlich manchmal
notwendig. Häufig können wir un-
sere Patienten aber mit durch-
sichtigen Zahnschienen behan-
deln, sogenannten „Alignerschie-
nen“. Diese Begradigungsschie-
nen werden über die Zähne an-
gezogen und fallen optisch kaum
auf. Dadurch lassen sie sich im
Beruf tragen, ohne dass man
ständig darauf angesprochen
wird.

Klingt spannend! Hier hat sichKlingt spannend! Hier hat sichKlingt spannend! Hier hat sichKlingt spannend! Hier hat sichKlingt spannend! Hier hat sich
in den letzten Jahren viel getanin den letzten Jahren viel getanin den letzten Jahren viel getanin den letzten Jahren viel getanin den letzten Jahren viel getan
oder?oder?oder?oder?oder?
Auf jeden Fall! In der Kieferor-
thopädie gab es in den letzten
10 Jahre viele neue Entwicklun-
gen, die den Komfort für die Pa-
tienten deutlich verbessert ha-
ben. Wir nutzen beispielsweise
für feste Zahnspangen deutlich
kleinere Brackets als früher. Die
alten Zahnspangen, wir nennen
sie liebevoll „Schneeketten“,
sind damit Geschichte. Auch auf
den gefürchteten „Zahnabdruck“
mit kaugummiartiger Abdruck-
masse im Mund verzichten wir in
unserer Praxis weitgehend!

Oh ja, das kennt man ja auch vomOh ja, das kennt man ja auch vomOh ja, das kennt man ja auch vomOh ja, das kennt man ja auch vomOh ja, das kennt man ja auch vom
Zahnarzt.Zahnarzt.Zahnarzt.Zahnarzt.Zahnarzt. K K K K Keine schöne eine schöne eine schöne eine schöne eine schöne Angele-Angele-Angele-Angele-Angele-
genheit.genheit.genheit.genheit.genheit.     Wie ersetzen Sie dieseWie ersetzen Sie dieseWie ersetzen Sie dieseWie ersetzen Sie dieseWie ersetzen Sie diese
unangenehme Prozedur denn ge-unangenehme Prozedur denn ge-unangenehme Prozedur denn ge-unangenehme Prozedur denn ge-unangenehme Prozedur denn ge-
nau?nau?nau?nau?nau?
Die Zähne werden optisch direkt
in eine Software gescannt. Das
geht schnell und verursacht kei-
nerlei Schmerzen. Unsere Patien-
ten lieben es und ich schätze die
ungeheure Präzision dabei. Außer-
dem freut es mein Team, den Pati-
enten „etwas Gutes zu tun“!

Wo wir von modernen MethodenWo wir von modernen MethodenWo wir von modernen MethodenWo wir von modernen MethodenWo wir von modernen Methoden
sprechen. Ihre gesamte Praxissprechen. Ihre gesamte Praxissprechen. Ihre gesamte Praxissprechen. Ihre gesamte Praxissprechen. Ihre gesamte Praxis
macht einen frischen Eindruck.macht einen frischen Eindruck.macht einen frischen Eindruck.macht einen frischen Eindruck.macht einen frischen Eindruck.
Was hat es mit den HolzschindelnWas hat es mit den HolzschindelnWas hat es mit den HolzschindelnWas hat es mit den HolzschindelnWas hat es mit den Holzschindeln
und dem und dem und dem und dem und dem WWWWWegweiser auf sich?egweiser auf sich?egweiser auf sich?egweiser auf sich?egweiser auf sich?
Obwohl ich inzwischen in Born-
heim heimisch geworden bin, ist
die Praxiseinrichtung eine kleine
Hommage an meine alte Heimat -
den Schwarzwald. Daher auch die
Kuckucksuhr, der Bauernschrank
im Wartezimmer und die großen
Wandbilder in den Behandlungs-
räumen, wo die traumhafte Land-
schaft des Schwarzwaldes etwas
aufleben kann. Auch unser Praxis-
logo entpuppt sich bei genauer
Betrachtung als Bergsilhouette.
Die Praxis habe ich komplett neu

aufgebaut und nicht übernom-
men. Daher konnte ich mich bei
der Einrichtung ganz nach mei-
nen Wünschen austoben. Mir war
eine offene, helle Atmosphäre
wichtig, die einladend, gemütlich
und nicht zu klinisch wirkt.

Darüber haben sie auch schon-Darüber haben sie auch schon-Darüber haben sie auch schon-Darüber haben sie auch schon-Darüber haben sie auch schon-
mal ein mal ein mal ein mal ein mal ein VVVVVideo auf ideo auf ideo auf ideo auf ideo auf YYYYYouTouTouTouTouTube ge-ube ge-ube ge-ube ge-ube ge-
macht, oder?macht, oder?macht, oder?macht, oder?macht, oder?
Ja genau, dazu gibt es einen kur-
zen Clip. Allerdings sind auf mei-
nen Kanal ansonsten eher kiefer-
orthopädische Videos zu finden.
Wir haben dort viele Themen ge-
sammelt, die unsere Patienten
beschäftigen. Wir sehen generell
bei vielen Eltern einen großen
Wunsch, sich über kieferorthopä-
dische Fragen zu informieren. Bei
Instagram und Facebook haben
wir auch einige Vorher - Nachher
Videos gemacht. Besonders die-
se Fallbeispiele kommen - zu mei-
ner großen Freude - immer gut
an. Ist doch klar: Erzählen kann
man immer viel. Am Ende zählen
Ergebnisse. Und die zeigen wir
auch gern.
P.S.: Wer weiter stöbern möchte,
wird auf Facebook, Instagram und
YouTube fündig.
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Vereinbaren Sie heute noch telefonisch oder  
online Ihren unverbindlichen Beratungstermin

Ihr schönstes 
Lächeln kommt 

von hier.

02222 97 98 770 oder QR Code scannen:
Schumacherstraße 3-11 im Suti Center · 53332 Bornheim
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Eine Wohlfühloase in Roisdorfs SUTI CenterEine Wohlfühloase in Roisdorfs SUTI CenterEine Wohlfühloase in Roisdorfs SUTI CenterEine Wohlfühloase in Roisdorfs SUTI CenterEine Wohlfühloase in Roisdorfs SUTI Center
Backmanufaktur Nelles lädt zum Entspannen, Genießen und Kauf von gesunden und
schmackhaften Backwaren ein – Ein kleines Heimatmuseum – Großes Engagement im
dörflichen Brauchtum

Traditionsgemäß lud Frank Nelles (3.v.l.) den Sankt Martin (Thomas Kentenich) und dieTraditionsgemäß lud Frank Nelles (3.v.l.) den Sankt Martin (Thomas Kentenich) und dieTraditionsgemäß lud Frank Nelles (3.v.l.) den Sankt Martin (Thomas Kentenich) und dieTraditionsgemäß lud Frank Nelles (3.v.l.) den Sankt Martin (Thomas Kentenich) und dieTraditionsgemäß lud Frank Nelles (3.v.l.) den Sankt Martin (Thomas Kentenich) und die
Mitglieder des Martinsauschusses zu einem stärkenden Frühstück ein. (Fotos: WDK)Mitglieder des Martinsauschusses zu einem stärkenden Frühstück ein. (Fotos: WDK)Mitglieder des Martinsauschusses zu einem stärkenden Frühstück ein. (Fotos: WDK)Mitglieder des Martinsauschusses zu einem stärkenden Frühstück ein. (Fotos: WDK)Mitglieder des Martinsauschusses zu einem stärkenden Frühstück ein. (Fotos: WDK)

Bürgermeister Christoph Becker (.v.l.) und Alanus-Rektor Hans-JoachimBürgermeister Christoph Becker (.v.l.) und Alanus-Rektor Hans-JoachimBürgermeister Christoph Becker (.v.l.) und Alanus-Rektor Hans-JoachimBürgermeister Christoph Becker (.v.l.) und Alanus-Rektor Hans-JoachimBürgermeister Christoph Becker (.v.l.) und Alanus-Rektor Hans-Joachim
Pieper (2.v.r.) überreichten Frank (l.) und Sandra Nelles (r.) sowie SabinePieper (2.v.r.) überreichten Frank (l.) und Sandra Nelles (r.) sowie SabinePieper (2.v.r.) überreichten Frank (l.) und Sandra Nelles (r.) sowie SabinePieper (2.v.r.) überreichten Frank (l.) und Sandra Nelles (r.) sowie SabinePieper (2.v.r.) überreichten Frank (l.) und Sandra Nelles (r.) sowie Sabine
Schäfer (2.v.l.) das Gemeinwohlökonomie-Zertifikat.Schäfer (2.v.l.) das Gemeinwohlökonomie-Zertifikat.Schäfer (2.v.l.) das Gemeinwohlökonomie-Zertifikat.Schäfer (2.v.l.) das Gemeinwohlökonomie-Zertifikat.Schäfer (2.v.l.) das Gemeinwohlökonomie-Zertifikat.

RoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorf. „Wenn uns bei der Er-
öffnung unseres Fachgeschäfts
hier im SUTI Center einer voraus-
gesagt hätte, was in den kom-
menden Jahren auf uns zukommt
– kaum einer hätte ihm geglaubt.
Corona; Flutkatastrophe, Ukraine-
Krieg, große Teuerungswelle –
jede dieser verheerenden Ereig-
nisse allein wäre schon mehr als
genug gewesen sowohl für die
Menschen wie auch für Unterneh-
men. Umso glücklicher sind wir,
dass unsere Backmanufaktur die-
se Krisen gemeistert hat. Das war
aber nur möglich, weil unsere Be-
legschaft alles, was möglich war,
ausgezeichnet umgesetzt hat.
Und weil wir vom SUTI Center jede
Unterstützung erhalten haben, die
für das Fachmarktzentrum und
seine Geschäfte notwendig war.
Dafür möchten wir gerade anläss-
lich des 5-jährigen Bestehens dem
SUTI Center unseren herzlichen
Dank aussprechen.“ Frank Nel-
les, der zusammen mit seiner
Schwester Sandra die Nelles
Backmanufaktur leitet, zeigt sich
hocherfreut über die insgesamt
positive Entwicklungpositive Entwicklungpositive Entwicklungpositive Entwicklungpositive Entwicklung dieser Filia-
le in Roisdorf.
Seit September 2017 lädt die Back-
manufaktur Nelles auf 70 Sitzplät-
ze die Besucher des SUTI Centers
zum Verweilen in gemütlicher
Umgebung ein. Es macht einfach
Spaß, sich in dieser WWWWWohlfühloaseohlfühloaseohlfühloaseohlfühloaseohlfühloase
für eine kurze Weile vom Einkaufs-

das Familienunternehmen gleich
Feuer und Flamme, als Teilneh-
mer am Projekt Gemeinwohlöko-Gemeinwohlöko-Gemeinwohlöko-Gemeinwohlöko-Gemeinwohlöko-
nomienomienomienomienomie, einem Wirtschaftsmodell
mit Zukunft, im Vorgebirge ge-
sucht wurden. Mittlerweile erhielt
die Backmanufaktur das entspre-
chende Zertifikat. „Das bedeutet
für uns aber ein klare Verpflich-
tung, weiterhin noch ressourcen-
schonender und ökologischer zu
produzieren sowie den regiona-
len Einkauf auszuweiten und un-
sere Mitarbeiter noch mehr als
bisher in unsere Geschäftsent-
scheidungen einzubeziehen“, ver-
sprechen die Geschwister.
Das mit viel Liebe zum Detail ge-
plante und realisierte CaféCaféCaféCaféCafé ist

zugleich eine Hommage an Rois-
dorf. „Hier haben wir unsere Wur-
zeln, seit unser Vater Herbert zu-
sammen mit seiner Frau Uta vor
rund 50 Jahren die Bäckerei Nel-
les an der Bonner Straße gegrün-
det hat“, erläutert Sandra Nel-
les die besondere Nähe zu Rois-
dorf. Deutlich wird das durch
ganz besondere Gestaltungsele-
mente. Die Roisdorfer Heimat-
freunde und insbesondere deren
Vorsitzender Ernst Gierlich ha-
ben viele historische Fotos und
Informationen zusammenge-
stellt, die nun die Wände des
Café schmücken.
Diese lokale Verbundenheit drückt
sich auch in der Förderung Rois-Förderung Rois-Förderung Rois-Förderung Rois-Förderung Rois-

dorfer Brauchtumsdorfer Brauchtumsdorfer Brauchtumsdorfer Brauchtumsdorfer Brauchtums aus..... So lädt
die Backmanufaktur beispiels-
weise jedes Jahr Sankt MartinSankt MartinSankt MartinSankt MartinSankt Martin und
den Martinsausschuss zu einem
herzhaften Frühstück ein, damit
sie dann frisch gestärkt bei ihren
Besuchen in Kindergärten, Alten-
heimen und anderen Institutionen
die Weckmänner zur Freude der
Bewohner verteilen können.
Abends belohnt der heilige Mann
alle Kinder, die am Martinszug
mit ihren Laternen dabei waren,
mit einem Nelles-Weckmann.
Herbert Nelles 1992 und Frank
Nelles 2013 begleiteten als Sankt
Martin hoch zu Ross die Kinder
bei ihren Umzügen durch den Ort.
(WDK)

stress zu erholen,
ein gepflegtes
Schwätzchen mit
der Familie oder
Freunden zu hal-
ten oder eine ge-
schäftliche Be-
sprechung abzu-
halten.
Dass die Backma-
nufaktur sich ste-
tig weiterentwi-
ckelt, liegt Frank
und Sandra Nel-
les sehr am Her-
zen: „Wir stellen
uns der Zukunft
und sind mit Be-
geisterung da-
bei.“ Deshalb war

Die Nelles Backmanufaktur backt frischen Spekulatius, alle PlätzchenDie Nelles Backmanufaktur backt frischen Spekulatius, alle PlätzchenDie Nelles Backmanufaktur backt frischen Spekulatius, alle PlätzchenDie Nelles Backmanufaktur backt frischen Spekulatius, alle PlätzchenDie Nelles Backmanufaktur backt frischen Spekulatius, alle Plätzchen
und den Butter-Christstollen ohne Palmöl.und den Butter-Christstollen ohne Palmöl.und den Butter-Christstollen ohne Palmöl.und den Butter-Christstollen ohne Palmöl.und den Butter-Christstollen ohne Palmöl.
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Erfolgsgeschichte SUTI CenterErfolgsgeschichte SUTI CenterErfolgsgeschichte SUTI CenterErfolgsgeschichte SUTI CenterErfolgsgeschichte SUTI Center
Gründung als SUTI Markt im Oktober 1968 –
Heute erfolgreiches Fachmarktzentrum in Bornheim

Hatten bei der Eröffnung allen Grund zur Freude (v.l.): Marcus Schmitz, Gerd Sutorius, Andrea Sutorius, dieHatten bei der Eröffnung allen Grund zur Freude (v.l.): Marcus Schmitz, Gerd Sutorius, Andrea Sutorius, dieHatten bei der Eröffnung allen Grund zur Freude (v.l.): Marcus Schmitz, Gerd Sutorius, Andrea Sutorius, dieHatten bei der Eröffnung allen Grund zur Freude (v.l.): Marcus Schmitz, Gerd Sutorius, Andrea Sutorius, dieHatten bei der Eröffnung allen Grund zur Freude (v.l.): Marcus Schmitz, Gerd Sutorius, Andrea Sutorius, die
mit Doris und Ludwig Dederichs das umfangreiche Bauprojekt realisierten. (Foto: WDK)mit Doris und Ludwig Dederichs das umfangreiche Bauprojekt realisierten. (Foto: WDK)mit Doris und Ludwig Dederichs das umfangreiche Bauprojekt realisierten. (Foto: WDK)mit Doris und Ludwig Dederichs das umfangreiche Bauprojekt realisierten. (Foto: WDK)mit Doris und Ludwig Dederichs das umfangreiche Bauprojekt realisierten. (Foto: WDK)

Mit dem 1968 eröffneten SUTI Markt fing alles an.Mit dem 1968 eröffneten SUTI Markt fing alles an.Mit dem 1968 eröffneten SUTI Markt fing alles an.Mit dem 1968 eröffneten SUTI Markt fing alles an.Mit dem 1968 eröffneten SUTI Markt fing alles an.

RoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorf. Was 1968 mit einem mu-
tigen Entschluss von Gerd Sutori-
us begann, ist heute aus der Ge-
schäftswelt Bornheims und
insbesondere Roisdorfs nicht mehr
wegzudenken. Was mit einer 600
Quadratmeter großen Halle sei-
nen Anfang nahm, ist heute zu ei-
nem Einkaufsparadies mit 11.000
Quadratmeter Verkaufsfläche ge-
worden. Doch nicht nur die jetzige
Größe ist beeindruckend. Vielmehr
ist aus dem damaligen SUTI Markt
heute ein Fachmarktzentrum mit
mehr als 20 Geschäften und Dienst-
leistern.
Viele Jahre diente der SUTI Markt
als Lebensmitteleinzelhändler zur
Versorgung der näheren Umge-
bung. Nach diversen Neuerungen
und Erweiterungen in den Jahren
1977 und 1988 wurde der Markt
im Jahr 1994 an die Firma Allkauf
übergeben. Danach konzentrierte
sich Gerd Sutorius hauptsächlich
auf das Immobiliengeschäft. Nach
weiteren Erneuerungen, Vergröße-
rungen und Veränderungen bedien-
te zuletzt die Rewe als lokaler Ver-
sorger die Nachbarschaft.
Zwischenzeitlich kamen Geschäf-
te wie das Schuhhaus Siemes, das
Fitness-Center oder ein Friseursa-
lon dazu und ergänzten das Kern-
geschäft. Irgendwann bedurfte es

einer Erneuerung des in die Tage
gekommenen Marktes.
Das neue SUTI Center entstandDas neue SUTI Center entstandDas neue SUTI Center entstandDas neue SUTI Center entstandDas neue SUTI Center entstand
in drei Bauabschnittenin drei Bauabschnittenin drei Bauabschnittenin drei Bauabschnittenin drei Bauabschnitten
Der Standort des bisherigen Rewe
Marktes und des früheren SUTI
Marktes wurde in drei Bauab-

schnitten modernisiert und zu ei-
nem hochmodernen Fachmarkt-
zentrum ausgebaut. In den Jah-
ren 2015/16 erfolgte der erste
Umbau bei laufendem Betrieb des
Rewe Marktes. Danach erfolgte
2016/17 die Neugestaltung und

Erweiterung des Hauptgebäudes,
bevor im 3. Abschnitt (2017/18)
der Neubau auf dem früheren
Parkplatz erfolgte. Die Planung,
Bau- und Projektleitung lag bei
der Dederichs Projektbau GmbH
(Roisdorf). Unter der Leitung von
Inhaber Ludwig Dederichs waren
vom Mai 2010 bis November 2018
neun Architekten mit diesem
Großprojekt befasst. „Es war
damals für uns, von der Auftrags-
summe betrachtet, das größte
Objekt, das wir geplant und umge-
setzt haben“, so Dederichs. „Dabei
bestand die Herausforderung vor
allem darin, das vorhandene Ge-
bäude in die Gesamtmaßnahme
bei laufendem Geschäftsbetrieb
des Rewe-Marktes zu integrieren.
Auch wenn dadurch die Bauzeit
länger war als bei einem Kom-
plettabriss, so hat doch alles
bestens geklappt.“ Die erfolgrei-
che Entwicklung des SUTI Centers
in den ersten fünf Jahren gibt allen
Recht, die mit ihren Visionen, Ideen
und Planungen diese beeindru-
ckende Fachmarktzentrum auf die
Schiene gesetzt und die Realisie-
rung kompetent und erfolgreich
umgesetzt haben. (WDK)
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Heute laden das hochmoderne SUTI Center und seine Geschäfte Kunden und Gäste aus Roisdorf und der Region zum Einkaufen ein.Heute laden das hochmoderne SUTI Center und seine Geschäfte Kunden und Gäste aus Roisdorf und der Region zum Einkaufen ein.Heute laden das hochmoderne SUTI Center und seine Geschäfte Kunden und Gäste aus Roisdorf und der Region zum Einkaufen ein.Heute laden das hochmoderne SUTI Center und seine Geschäfte Kunden und Gäste aus Roisdorf und der Region zum Einkaufen ein.Heute laden das hochmoderne SUTI Center und seine Geschäfte Kunden und Gäste aus Roisdorf und der Region zum Einkaufen ein.
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Dramatik pur beim SSV Bornheim
Landesliga: 3:2-Erfolg gegen Homburg-Nümbrecht

Kreismeisterschaft der
Sportschützen in Bornheim

Was für ein Wahnsinn an der
Wallrafstraße: Praktisch in letz-
ter Minute drehte der SSV Born-
heim in der Landesliga am 11.
Spieltag die Begegnung zu ih-
ren Gunsten, rückt auf Platz 2
vor und behält den Status als
Nr. 1 im Vorgebirge.
Die meisten der rd. 150 Zu-
schauer hatten ihren Platz ge-
rade erst eingenommen da klin-
gelte es bereits im Gehäuse: 0:1
(1.). Und bevor sich die SSVler
umsahen legten die Gäste nach:
0:2 (4.). Damit waren alle takti-
schen Vorgaben über den Hau-
fen geworfen, aber keines der
beiden Teams konnte bis zur
Halbzeit einen (weiteren) Tref-
fer erzielen.
Die Pause nutze das Trainerteam
um Patrick Schmitz zur Neuein-
stellung ihrer Schützlinge. Und
tatsächlich schaffte es die Born-
heimer Elf binnen 6 Minuten das
Ergebnis zu egalisieren: Rostand
Ndoumi-Kemadjou (54.) und Nils

SSV Bornheim 1924 e. V.SSV Bornheim 1924 e. V.SSV Bornheim 1924 e. V.SSV Bornheim 1924 e. V.SSV Bornheim 1924 e. V.

Wolters (60.) sorgten für den
Ausgleich. Doch damit nicht
genug: Kurz vor dem Ende der
Nachspielzeit erzielte Justin

Krausa (90.+5) den vielumjubel-
ten Siegtreffer.
Punktgleich, aber mit einem
Spiel weniger als der Tabellen-

führer haben die Blau-Weißen
nun sogar Rang 1 in greifbarer
Nähe - was für ein toller Zwi-
schenstand im Herbst.

Am Sonntag, 12. November, von
9.30 bis 12 Uhr und Samstag,
18. November, von 12 bis 15.30
Uhr findet auf der Standanlage
der KKS Bornheim am Sechte-
mer Weg die diesjährige Kreis-
meisterschaft der Sportschüt-
zen mit dem Kleinkaliber-Ge-

wehr statt. Die Veranstaltung
wird auf der 50-Meter-Anlage
mit elektronischer Trefferanzei-
ge durchgeführt, so dass inter-
essierte Zuschauer den Wett-
bewerb von zeitgleich zehn star-
tenden Schützen visuell verfol-
gen können.
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Anlass ist der neue, energieeffizienten
Holzanbau, mit dem die Gärtnerei ihre
Verkaufsräume erweitern lässt. 
Besucher können sich zudem auf ein fa-
milienfreundliches Rahmenprogramm
mit einer großen Adventsausstellung
freuen.  
Ökologisches und energiesparendes
Bauen wird für die Zukunft immer
wichtiger. „Wer heute ein Haus baut,

stellt hohe Ansprüche in Sachen Nach-

haltigkeit und Umweltfreundlichkeit“,

erklärt Benjamin Stocksiefen, Ge-
schäftsführer von Holzbau Stocksiefen
aus Niederkassel. 
Das Familienunternehmen verwirklicht
seit über 75 Jahren individuell geplante
Häuser, Aufstockungen und Anbauten
in Holzbauweise. Durch die jahrzehnte-
lange Arbeit mit dem Rohstoff Holz,
haben die Experten die effiziente und
zugleich klimafreundliche Bauweise
perfektioniert. Auf die individuelle Be-
treuung der Profis ist Verlass - wie die
mittlerweile über 10.000 gebauten Häu-
ser beweisen. 
„Für die meisten Familien ist der

Hausbau die größte Investition ihres

Lebens.“, weiß Benjamin Stocksiefen.
„Der Tag der offenen Baustelle ist

ideal, um selbst zu erleben, wofür man

sein Geld anlegt. Denn trotz der vielen

theoretischen Vorteile, ist die praktische

Umsetzung am Ende, das was zählt.“ 

Beim Besichtigungsobjekt der Gärtne-
rei Stelter handelt es sich um einen
ökologischen, architektonisch hoch-
interessanten Anbau aus Holz. 
Die Rohbauphase ist ideal, um die Kon-
struktion sowie die Materialien und
Wandaufbauten nicht nur zu erklären,
sondern greifbar zu machen. 

Auf alle Bauinteressierten

wartet ein Gutschein

über 500€
für die Planung 

Ihres Bauprojektes!

Sa. 25.11.2023 · 09-17 Uhr

Vorgebirgsblick 44 · 53844 Troisdorf

„Do you want to feel wood?“

Holzbau Stocksiefen erweitert die Verkaufsräume der Gärtnerei Stelter 

– mit einem hoch interessanten, energieeffizienten Anbau aus Holz!

Erleben Sie die Vorteile unserer Bauweise bei Führungen durch die 

Baustelle und genießen Sie zudem ein tolles Rahmenprogramm:

• Große Adventsausstellung der Gärtnerei

• Tombola zugunsten der Aktion Lichtblicke

• Suppen, Kaffee, Kuchen, Punsch und mehr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Holzbau Stocksiefen und

Gärtnerei Stelter laden ein zum 

Tag der offenen

Baustelle
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Holzhausbau zum Anfassen

TAG DER OFFENEN BAUSTELLE: 
HOLZBAU STOCKSIEFEN UND DIE GÄRTNEREI

STELTER LADEN SIE EIN!

Anzeige
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Vorsicht bei Wildunfällen im Herbst

Im Herbst sind Wildschwein, Fuchs und Reh besonders aktiv und können jederzeit und vor allem in denIm Herbst sind Wildschwein, Fuchs und Reh besonders aktiv und können jederzeit und vor allem in denIm Herbst sind Wildschwein, Fuchs und Reh besonders aktiv und können jederzeit und vor allem in denIm Herbst sind Wildschwein, Fuchs und Reh besonders aktiv und können jederzeit und vor allem in denIm Herbst sind Wildschwein, Fuchs und Reh besonders aktiv und können jederzeit und vor allem in den
Morgenstunden oder der Abenddämmerung die Fahrbahn kreuzen. Foto: Archiv Motor-Informations-Dienst/Morgenstunden oder der Abenddämmerung die Fahrbahn kreuzen. Foto: Archiv Motor-Informations-Dienst/Morgenstunden oder der Abenddämmerung die Fahrbahn kreuzen. Foto: Archiv Motor-Informations-Dienst/Morgenstunden oder der Abenddämmerung die Fahrbahn kreuzen. Foto: Archiv Motor-Informations-Dienst/Morgenstunden oder der Abenddämmerung die Fahrbahn kreuzen. Foto: Archiv Motor-Informations-Dienst/
mid/ak-omid/ak-omid/ak-omid/ak-omid/ak-o

Im Herbst sind das Wildschwein,
der Fuchs und das Reh besonders
aktiv und können jederzeit und
vor allem in den Morgenstunden
oder der Abenddämmerung die
Fahrbahn kreuzen. Der ACE Auto
Club Europa e.V. erklärt, wie Au-
tofahrende das Risiko eines Wild-
unfalls senken - und was zu tun
ist, wenn es doch zu einer Kollisi-
on kommt.

Auto- oder Motorradfahrende soll-
ten bei Fahrten auf Landstraßen
am Morgen oder in der Dämme-
rung besonders aufmerksam fah-
ren. Das heißt: Tempo drosseln,
die Straßenränder im Blick behal-
ten und stets bremsbereit sein.
Falls Wildtiere am Straßenrand zu
sehen sind: Geschwindigkeit ohne
scharfes Abbremsen reduzieren,
das Fernlicht ausschalten und

durch Hupen versuchen, die Tiere
zu verscheuchen. Dabei immer
beachten: Wo ein Tier ist, folgen
oft mehrere.
Wenn ein Tier plötzlich auf der
Straße auftaucht und eine Kollisi-
on nicht mehr zu verhindern ist,
gilt: Lenkrad festhalten und so
stark wie möglich abbremsen. Auf
keinen Fall sollten Autofahrende
versuchen dem Tier auszuwei-

chen. Denn das Risiko, dabei in
den Gegenverkehr zu geraten
oder gegen einen Baum zu pral-
len ist zu hoch.
Wie reagieren nach einem Wie reagieren nach einem Wie reagieren nach einem Wie reagieren nach einem Wie reagieren nach einem Wild-Wild-Wild-Wild-Wild-
unfall?unfall?unfall?unfall?unfall?
- Ruhe bewahren, Warnblinker

anschalten, Warnweste anle-
gen, Unfallstelle absichern.

- Bei Verletzten: 112 wählen
und Erste Hilfe leisten.

- Immer: Die Polizei benachrich-
tigen. Diese informiert auch
die zuständigen Jäger.

- Verletztes Wild niemals an-
fassen oder verfolgen. Das Tier
könnte panisch reagieren.
Aufgrund möglicher Infektio-
nen tote Tiere nie ohne Hand-
schuhe anfassen.

- Wer verletztes oder totes Wild
einfach mitnimmt, macht sich
der Jagdwilderei strafbar.

Wichtig ist, dass sich Autofahren-
de nach einem Wildunfall von der
Polizei eine Wildunfall-Bescheini-
gung ausstellen lassen. Diese wird
als Nachweis für die Versicherung
benötigt. Denn Schäden am Fahr-
zeug, die durch einen Zusammen-
stoß mit Haarwild - zum Beispiel
Wildschwein, Reh, Hirsch, Fuchs
oder Hase - entstanden sind, kön-
nen über die Teil- oder Vollkasko-
versicherung reguliert werden. Ei-
nige Versicherer zahlen auch beim
Zusammenstoß mit anderen Tie-
ren. Hier empfiehlt es sich, die Ver-
sicherungsbedingungen genauer
anzuschauen. (mid/ak-o)
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Große Neueröffnung am 18.11.2023

Das neue Audi Zentrum Bonn -
Ihr starker Partner für Bonn und Rhein-Sieg

Audi Zentrum Bonn

Autohaus Jacob Fleischhauer GmbH & Co. KG
Bornheimer Straße 222, 53119 Bonn, Tel.: 0228/7264-600
verkauf-bonn@fleischhauer.com, service-bonn@fleischhauer.com

-
ten Top modernen Audi Zentrum in Bonn. 

-

-

Besuch. 

Unternehmensgruppe
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

SPD: Kostenexplosion zwingt zum Handel
Worst-Case-Szenario bei der Heinrich-Böll-Gesamtschule gibt Anlass zur Besorgnis

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Land schafft Straßenausbaubeiträge de facto ab
Durch eine neue Förderrichtlinie
werden die Straßenausbaubeiträ-
ge in NRW de facto abgeschafft.
Dazu wurde das Kommunalabga-
bengesetz zum ersten Mal seit 51
Jahren grundlegend geändert, im
Interesse der beitragspflichtigen
Haushalte und zur Vermeidung
unbilliger Härten.
Der Straßenausbau in NRW ist ein
viel diskutiertes (Reiz-)Thema.
Einerseits wird häufig (völlig zu-

recht) gefordert, die z.B. brüchi-
gen Straßen auszubauen,
schließlich zahle man Steuern.
Andererseits mussten Grund-
stückseigentümerinnen und -ei-
gentümer bis dato 90% der Aus-
baukosten „ihres“ Straßenanteils
(in der Regel Straßenfrontlänge
des Grundstücks) tragen. Nicht
selten kamen schnell mehrere
zehntausend Euro zusammen, die
zu zahlen waren.

Zukünftig wird die Förderung des
sogenannten umlagefähige Anteils
von der Gemeinde mittelbar für die
Anlieger bei der NRW.Bank bean-
tragt. Diese zahlt die Anliegerbei-
träge, so dass die Grundstücksei-
gentümerinnen und -eigentümer
nicht mehr belastet werden.
„Trotz dieser guten Nachrichten
ist jetzt kein „Wunschkonzert“
drin. Nach wie vor trägt jede Ge-
meinde einen Eigenanteil von

10%, der u.a. über die Gemeinde-
steuern refinanziert wird. Vor dem
Hintergrund der anstehenden Bau-
maßnahmen in Bornheim muss die
Politik sehr genau abwägen, was
wir uns in Bornheim leisten kön-
nen und wollen“, so Lutz Wehrend,
Vorsitzender der CDU-Fraktion
Bornheim und Sascha A. Mauel,
Fraktionsgeschäftsführer und einer
der finanzpolitischen Sprecher.

Sascha Mauel

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Das seitens der Verwaltung prog-
nostizierte finanzielle „Worst-
Case-Szenario“ für den Neubau
der Heinrich-Böll-Gesamtschule
in Merten hat die SPD-Fraktion
auf den Plan gerufen.
„Die jetzt im Raum stehenden„Die jetzt im Raum stehenden„Die jetzt im Raum stehenden„Die jetzt im Raum stehenden„Die jetzt im Raum stehenden
140 Millionen Euro stellen eine140 Millionen Euro stellen eine140 Millionen Euro stellen eine140 Millionen Euro stellen eine140 Millionen Euro stellen eine
KKKKKostenexplosion darostenexplosion darostenexplosion darostenexplosion darostenexplosion dar,,,,, die der die der die der die der die der
Haushalt der Stadt BornheimHaushalt der Stadt BornheimHaushalt der Stadt BornheimHaushalt der Stadt BornheimHaushalt der Stadt Bornheim
ebenso wenig verkraften kannebenso wenig verkraften kannebenso wenig verkraften kannebenso wenig verkraften kannebenso wenig verkraften kann
wie die Bürgerinnen und Bürgerwie die Bürgerinnen und Bürgerwie die Bürgerinnen und Bürgerwie die Bürgerinnen und Bürgerwie die Bürgerinnen und Bürger
mit einer damit einhergehendenmit einer damit einhergehendenmit einer damit einhergehendenmit einer damit einhergehendenmit einer damit einhergehenden
deutlich spürbaren Erhöhung derdeutlich spürbaren Erhöhung derdeutlich spürbaren Erhöhung derdeutlich spürbaren Erhöhung derdeutlich spürbaren Erhöhung der
Grundsteuer B in den nächstenGrundsteuer B in den nächstenGrundsteuer B in den nächstenGrundsteuer B in den nächstenGrundsteuer B in den nächsten
JJJJJahren“,ahren“,ahren“,ahren“,ahren“, sagen die Fraktionsvor-

sitzenden Wilfried Hanft und Anna
Peters.
Hanft und Peters unterstreichen,
dass es jetzt in interfraktionel-
len Gesprächen mit der Verwal-
tung darum gehen muss, alle
Möglichkeiten auszuschöpfen,
um deutlich spürbare Einsparun-
gen bei diesem und anderen
Großprojekten zu erzielen.
Die SPD möchte zum Beispiel
ausloten, ob die finale Planung
auf der Basis einer modulähnli-
chen Art und Weise betrieben
werden kann, die es nach herr-
schender Finanzsituation ermög-

licht auf das eine oder andere
Modul zu verzichten. Dies würde
dem Ernst der Lage Rechnung
tragen und eine flexible Vorge-
hensweise ermöglichen.
In diesem Zusammenhang muss
auch darüber gesprochen wer-
den, die immer wieder geschür-
ten Erwartungen an ein klima-
neutrales Leuchtturmprojekt he-
runterzuschrauben.
„Bornheim ist in einer finanziel-Bornheim ist in einer finanziel-Bornheim ist in einer finanziel-Bornheim ist in einer finanziel-Bornheim ist in einer finanziel-
len Situation, die jetzt noch mehrlen Situation, die jetzt noch mehrlen Situation, die jetzt noch mehrlen Situation, die jetzt noch mehrlen Situation, die jetzt noch mehr
Pragmatismus erfordert. Die all-Pragmatismus erfordert. Die all-Pragmatismus erfordert. Die all-Pragmatismus erfordert. Die all-Pragmatismus erfordert. Die all-
gemeinen Kostensteigerungen,gemeinen Kostensteigerungen,gemeinen Kostensteigerungen,gemeinen Kostensteigerungen,gemeinen Kostensteigerungen,
hohe Zinsen und ungeplantehohe Zinsen und ungeplantehohe Zinsen und ungeplantehohe Zinsen und ungeplantehohe Zinsen und ungeplante

Mehrkosten in anderen Berei-Mehrkosten in anderen Berei-Mehrkosten in anderen Berei-Mehrkosten in anderen Berei-Mehrkosten in anderen Berei-
chen führen dazu,chen führen dazu,chen führen dazu,chen führen dazu,chen führen dazu, dass wir stär dass wir stär dass wir stär dass wir stär dass wir stär-----
ker werden abwägen müssen,ker werden abwägen müssen,ker werden abwägen müssen,ker werden abwägen müssen,ker werden abwägen müssen,
was wir uns überhaupt leistenwas wir uns überhaupt leistenwas wir uns überhaupt leistenwas wir uns überhaupt leistenwas wir uns überhaupt leisten
können und wie wir es für diekönnen und wie wir es für diekönnen und wie wir es für diekönnen und wie wir es für diekönnen und wie wir es für die
nächsten Jahre vermeiden kön-nächsten Jahre vermeiden kön-nächsten Jahre vermeiden kön-nächsten Jahre vermeiden kön-nächsten Jahre vermeiden kön-
nen, die Grundsteuer ähnlichnen, die Grundsteuer ähnlichnen, die Grundsteuer ähnlichnen, die Grundsteuer ähnlichnen, die Grundsteuer ähnlich
stark, wie in umliegenden Kostark, wie in umliegenden Kostark, wie in umliegenden Kostark, wie in umliegenden Kostark, wie in umliegenden Kom-m-m-m-m-
munmunmunmunmunen erhöhen zu müssen“,en erhöhen zu müssen“,en erhöhen zu müssen“,en erhöhen zu müssen“,en erhöhen zu müssen“, stel-
len die beiden Fraktionsvorsitzen-
den fest. „Wir sind daher offen für
jeden konstruktiven Vorschlag in den
Gesprächen mit der Verwaltung und
unseren Kolleginnen und Kollegen
aus den anderen Fraktionen.“

Wilfried Hanft

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Energiemanagement für alle städtischen Gebäude!
Die Bornheimer Grünen wollen den
Energieverbrauch der städtischen
Gebäude senken. Dazu haben sie
im Umweltausschuss beantragt,
die Umsetzung eines „kommuna-
les Energiemanagement“ zu prü-
fen: „Mit effizientem Energiema-
nagement können wir bis zu 15
Prozent CO2 und Energiekosten
einsparen“, erläutert Dr. Gabriele

Jahn, grünes Ratsmitglied und Vor-
sitzende des Umweltausschusses.
Unterstützt wird das kommunale
Energiemanagement durch die En-
ergieagentur Rhein-Sieg (https://
energieagentur-rsk.de). In soge-
nannten „Schnell-Checks“ unter-
sucht die Energieagentur während
der Heizperiode energieintensive
Liegenschaften wie Schulen, Kitas,

Verwaltungsgebäude und Veranstal-
tungshallen. Schwerpunkt liegt auf
der Heiz- und Lüftungstechnik. Be-
trachtet werden aber auch Beleuch-
tung und das Nutzerverhalten.
Um Sparpotenziale aufzudecken,
wertet die Energieagentur zudem
den Verbrauch von Wärme, Strom
und Wasser in den letzten drei Jah-
ren aus. Grundlage ist der Einsatz

einer zentral bereitgestellten Soft-
ware. „Bornheim will bis 2045 kli-
maneutral werden,“ fasst Dr. Arnd
Kuhn, klimapolitischer Sprecher
der Grünen Fraktion zusammen.
„Ein niedriger Energieverbrauch
städtischer Gebäude ist zwingend
notwendig und hat zudem eine
Vorbildfunktion.“

Markus Hochgartz

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen
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Seniorenbetreuung und Pflege zuhause, legal und seriös
Anzeige

„Pflegebedürftigkeit“ muss
nicht so schlimm sein, wie wir
oft befürchten. Denn selbst
wenn häusliche Hilfe und Pfle-
ge plötzlich benötigt wird, ist
sie gerade in der Region Köln-
Bonn doch zum Greifen nah.
So stehen seit 10 Jahren die
Pflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-Bonn für
eine fürsorgliche Betreuung,
bestätigt durch viele positive
Rückmeldungen zahlreicher
Betreuter. Dr. Wolfgang
Straub, Inhaber der Unterneh-
mung ist seit über 25 Jahren
im Gesundheitswesen tätig
und weiß, worauf es in der
Gesundheitspflege ankommt.
„Das ist eine ganz außeror-
dentliche Vertrauenssache“,
erklärt der sympathische Ex-
perte, …da muss die Chemie
zwischen Betreuer*innen und
Betreutem stimmen“.
Alle Pflegekräfte sind legal
Beschäftigte, und alle
Betreuer*innen werden nach
deutschem Mindestlohnge-

setz entlohnt. Scheinselbstän-
digkeit und „Schwarzarbeit“
sind somit im Interesse aller

Beteiligten außen vor! Und nur
mit dem Dokument Dokument Dokument Dokument Dokument A1A1A1A1A1 wird die
Rechtsmäßigkeit der Entsen-
dung aus dem EU-Ausland kor-
rekt bescheinigt und bestätigt.

Das Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf den
persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-
gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.

Hier steht Dr. Straub von Pfle-
gehelden als kompetenter Fach-
mann zur Seite. So füllen der
Kunde bzw. die Angehörigen ei-
nen Fragebogen aus, wo alles
Wichtige zur Situation festge-
halten wird oder man kann te-
lefonisch Kontakt mit Dr. Straub
und seinem Team aufnehmen,
um alles Wesentliche vorab zu
besprechen. Hier profitiert der
Kunde vom umfassenden Erfah-
rungsschatz der Pflegeexper-
ten, die jede Situation kompe-
tent beurteilen. Die Vorteile lie-
gen klar auf der Hand: Es ist
Tag und Nacht jemand da, küm-
mert sich komplett um den
Haushalt und übernimmt leich-
te pflegerische Aufgaben wie
Hilfe bei der Körperhygiene,
Anziehen und bei der Mobili-
tät. Alternativ ist es aber ein-
fach die persönliche Zuwendung
und die Unterhaltung in der
gewohnten Umgebung, im ei-
genen zuhause oder auch beim
Spaziergang, die das besonde-
re Plus dieser Betreuungsform
wider spiegeln.

DrDrDrDrDr..... Str Str Str Str Straubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-
treutreutreutreutreuen rund um die Uhr - inen rund um die Uhr - inen rund um die Uhr - inen rund um die Uhr - inen rund um die Uhr - in
der gewohnten Umgebungder gewohnten Umgebungder gewohnten Umgebungder gewohnten Umgebungder gewohnten Umgebung

Nicht alltäglich, die Pflegehel-
den garantieren für den ver-
einbarten Service und wollen
mit Leistung überzeugen, d.h.
bei Nichtgefallen ist die kurz-
fristige Aufkündigung des Ver-
tragsverhältnisses jederzeit
möglich.

Dr. Straub achtet sehr auf fach-
liche Qualität und herzliche
Zuwendung der Mitarbeiter zu
den Anvertrauten. Allerdings
auch gut zu wissen, „Rund-um-
Betreuung“ bedeutet nicht,
dass die ganze Zeit 24/7 gear-
beitet wird, sondern es bedeu-
tet, dass jemand vor Ort ist,
was gerade nachts für viele Be-
treute wichtig ist.

Die Betreuer*innen kommen
häufig aus sozialen Berufen
und verfügen meist über jah-
relange pflegerische Erfahrung
und in der Regel gute bis mitt-
lere Deutschkenntnisse. Wenn
aber trotz sorgfältiger Auswahl,
zwischen Pflegekraft und An-
vertrauter Dissonanzen oder
starke Unstimmigkeiten auf-
treten, kann innerhalb einer
guten Woche die Pflegekraft
ausgewechselt werden, denn
die „ChemieChemieChemieChemieChemie“ muss stim-
men...!

Inhaber DrInhaber DrInhaber DrInhaber DrInhaber Dr.....     WWWWWolfgang Strolfgang Strolfgang Strolfgang Strolfgang Straubaubaubaubaub
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Care for your hair
Haarpflege von glatt bis lockig

Wer lockiges Haar hat, wünscht
sich häufig glattes, und diejeni-
gen mit glatten Haaren schauen
neidvoll auf die Lockenmähne an-
derer. Außerdem gibt es feines,
widerspenstiges, leicht fettendes
oder trockenes Haar. Manchmal
haben Menschen auch ganz nor-
males Haar. Um sich in diesem
haarigen Dschungel zurechtzufin-
den, zeigt beautypress die besten
Pflegetipps für jeden Haartyp, so
dass niemand bei der Haarpflege
den Kopf verlieren muss.

Die Glücklichen, die ganz nor-
males Haar haben, brauchen es
lediglich zwei- bis dreimal pro
Woche mit einem milden Sham-
poo zu waschen. Einmal wö-
chentlich tut dem Haar eine
Spülung oder Kur gut, damit es
weiterhin leicht zu kämmen ist
und geschmeidig bleibt. Für je-
den Haartyp gilt: Lockenstab
und Glätteisen nur sparsam
einsetzen. Wer feines und dün-
nes Haar hat, verwendet am
besten ein Volumenshampoo,
das die Haare fülliger und lufti-
ger wirken lässt. Nach dem
Waschen am besten einen Vo-
lumen-Stylingschaum zum Föh-
nen und Frisieren benutzen.

Haar, das dazu neigt, schnell
zu fetten, sieht ungepflegt und
strähnig aus. Hierfür ist meist
eine Überproduktion der Talg-
drüsen verantwortlich. Fettiges
Haar kann durchaus täglich ge-
waschen werden, wenn ein mil-
des Shampoo nicht zu stark in
die Kopfhaut einmassiert wird,
da sonst die Talgdrüsen ver-
stärkt angeregt werden. Haar-
öle und -kuren sind nicht rat-
sam, da das Haar dann noch
fettiger wirkt, ebenso wenig
Gel und Wachs zum Stylen. Bes-
ser ist es, Haarspray, Festiger
oder Haarwasser zu verwenden.
Bei trockenem Haar besteht
häufig eine Unterfunktion der
Talgdrüsen, was dazu führt,
dass nicht nur die Haare,

Foto: ©Halfpoint/123rf.com/GEVFoto: ©Halfpoint/123rf.com/GEVFoto: ©Halfpoint/123rf.com/GEVFoto: ©Halfpoint/123rf.com/GEVFoto: ©Halfpoint/123rf.com/GEV
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Herbsttage im Cosmetic Institut BB
Tag der offenen Tür am 24. und 25. November mit Aktionen und Rabatten

Freuen sich auf viele Gäste beim Tag der offenen Tür:Freuen sich auf viele Gäste beim Tag der offenen Tür:Freuen sich auf viele Gäste beim Tag der offenen Tür:Freuen sich auf viele Gäste beim Tag der offenen Tür:Freuen sich auf viele Gäste beim Tag der offenen Tür:
Birgit Ruland und Rita Rose Foto CSHBirgit Ruland und Rita Rose Foto CSHBirgit Ruland und Rita Rose Foto CSHBirgit Ruland und Rita Rose Foto CSHBirgit Ruland und Rita Rose Foto CSH

AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Witterschlick-Witterschlick-Witterschlick-Witterschlick-Witterschlick. Schön und
gesund in den Herbst starten -
das ist das Motto der Aktions-
Tage im Cosmetic Institut BB, zu
denen Inhaberin Birgit Ruland und
ihr Team einladen.
Viele Aktionen rund um die The-
men Schönheit, Gesundheit und
Wohlbefinden gibt es an beiden
Tagen. Gäste erfahren dann, was
in der Herbst- und Winterzeit
besonders gut für Haut und Wohl-
befinden ist. Vorgestellt werden
die neuesten Beauty-Treatments.
Zusätzlich gibt es an beiden Ta-
gen Gelegenheit zu einem kos-
tenlosen Hauttest, er gibt Aus-
kunft über die individuell perfekt
passenden Hautpflegeprodukte.
Am Freitag, dem 24.11.23 stellt
Cosmetic BB ein ganz neues in-

novatives Treatment vor: Profes-
sional MICRO-NEEDLING. Bei die-
sem Verfahren durchbricht das
soft gepolsterte NEEDLING Pad
sanft die Hautbarriere. So können
Wirkstoffe verbessert aufgenom-
men werden. Außerdem werden
körpereigene Reparaturmechanis-
men aktiviert, die für ein straffe-
res, frisches Hautbild sorgen.
Daneben gibt es viel Schönes zu
entdecken. Dieses Jahr wieder mit
dabei: Die Boutique „phialou“,
Silke Liers mit ihrer aktuellen
Kollektion. Sie zeigt Modisches
für Herbst und Winter, schöne Ac-
cessoires und herbstliche Deko-
Artikel. Viel Dekoratives für Haus
und Garten präsentiert auch Jut-
ta Mäsgen von Kreativherz
Auf jeden Fall ein Gewinn ist der

Aktionsrabatt: 10% Nachlass gibt
es an beiden Tagen auf Ihren ge-
samten Cosmetic-Institut-Waren-
einkauf. Ausgenommen hiervon ist
Aktionsware.

Die Tage der offenen Tür mit
Herbstverkauf finden statt am
Freitag, 24.November in der
Zeit von 11h - 16h und Samstag

25. November von 10h-15h.
Birgit Ruland und ihr Team freuen
sich auf Sie.

COSMETIC-INSTITUT BBCOSMETIC-INSTITUT BBCOSMETIC-INSTITUT BBCOSMETIC-INSTITUT BBCOSMETIC-INSTITUT BB
Raiffeisenstraße 14A
53347 Alfter-Witterschlick
Tel.:(0)228 746480
www.cosmetic-bb.de
CSH

sondern auch die Kopfhaut tro-
cken und schuppig ist. Bei stro-
higem und sprödem Haar sollte
eine milde Spülung eingesetzt
werden, die Feuchtigkeit spen-
det und keine oder kaum zusätz-
liche Schaumbildner enthält. Für
trockene Spitzen eignet sich ein

spezielles Fluid oder ein Haaröl.

Naturgelockte Haare sehen
ebenfalls oft strohig und ver-
strubbelt aus, da sie nicht ge-
nügend Feuchtigkeit haben.
Einfach eine gute Lockencreme
in das nasse Haar einmassie-

ren, und schon ist der Glanz
wieder da. Ein Haargel und ein
Schaumfestiger geben den Lo-
cken zusätzlich Halt. Öle aus
Olive oder Avocado bringen au-
ßerdem Geschmeidigkeit. We-
gen der empfindlichen Haar-
struktur sollten Locken nie im

trockenen Zustand gekämmt
werden, sonst kann Locken Frizz
entstehen. Außerdem ist es
empfehlenswert, Locken
möglichst an der Luft trocknen
zu lassen oder einen Föhn mit
Diffusor zu verwenden.
(Text: beautypress)
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Anzeige

Gesundheit und Wohlbefinden in exklusivem Ambiente
Vitalisarium im Wohnstift Beethoven bietet pure Lebensqualität

für Bewohner und Menschen aus nah und fern

Belgin Gündug (hinten rechts), Kathleen Heinrich (vorn rechts) und ihre hochmotivierten MitarbeiterinnenBelgin Gündug (hinten rechts), Kathleen Heinrich (vorn rechts) und ihre hochmotivierten MitarbeiterinnenBelgin Gündug (hinten rechts), Kathleen Heinrich (vorn rechts) und ihre hochmotivierten MitarbeiterinnenBelgin Gündug (hinten rechts), Kathleen Heinrich (vorn rechts) und ihre hochmotivierten MitarbeiterinnenBelgin Gündug (hinten rechts), Kathleen Heinrich (vorn rechts) und ihre hochmotivierten Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter stehen für kompetente und einfühlsame Betreuung jedes einzelnen Patienten.und Mitarbeiter stehen für kompetente und einfühlsame Betreuung jedes einzelnen Patienten.und Mitarbeiter stehen für kompetente und einfühlsame Betreuung jedes einzelnen Patienten.und Mitarbeiter stehen für kompetente und einfühlsame Betreuung jedes einzelnen Patienten.und Mitarbeiter stehen für kompetente und einfühlsame Betreuung jedes einzelnen Patienten.

Helga Tappe (r.) erläutert Elke Wetzel und Doris Gerstemeyer (vonHelga Tappe (r.) erläutert Elke Wetzel und Doris Gerstemeyer (vonHelga Tappe (r.) erläutert Elke Wetzel und Doris Gerstemeyer (vonHelga Tappe (r.) erläutert Elke Wetzel und Doris Gerstemeyer (vonHelga Tappe (r.) erläutert Elke Wetzel und Doris Gerstemeyer (von
rechts) ausführlich die neuesten Trends und Produkte des Vitalisarium-rechts) ausführlich die neuesten Trends und Produkte des Vitalisarium-rechts) ausführlich die neuesten Trends und Produkte des Vitalisarium-rechts) ausführlich die neuesten Trends und Produkte des Vitalisarium-rechts) ausführlich die neuesten Trends und Produkte des Vitalisarium-
Beauty-Programms. (Fotos: WDK)Beauty-Programms. (Fotos: WDK)Beauty-Programms. (Fotos: WDK)Beauty-Programms. (Fotos: WDK)Beauty-Programms. (Fotos: WDK)

BornheimBornheimBornheimBornheimBornheim. „Mit unserem Vitali-
sarium wollen wir unseren Mit-
bürgern einen Nutzen bieten, da-
mit sie gesund bleiben und sich
wohlfühlen“, erläutert Belgin
Gündug, seit diesem Frühjahr ver-
antwortliche Direktorin im Born-
heimer Wohnstift „Beethoven“.
„Unsere Wohlfühloase ist ein
Quell für Gesundheit und Wohl-
befinden in Bornheim und weit
darüber hinaus, wie uns unsere
Kunden und Besucher immer
wieder bestätigen. Wir haben ei-
nen guten Leumund.“
Auf rund 950 Quadratmetern bie-
tet das Vitalisarium vorbildliche
Angebote zur Pflege von Fitness
und Gesundheit sowie Day-Spa
und Wellness in einer besonders
eleganten Atmosphäre. Dafür
steht ein Schwimmbad mit circa
30 Grad Celsius warmem Was-
ser und Massagedüsen und Ge-
genstromanlage zur Verfügung
und im Day-Spa sind Kneippan-
wendungen, Bio-Aroma- und Fin-
nische Sauna, Dampfbad, Zirben
Sanarium und Salionarium im
Programm. Ein ergonomisches
Fitness-Training auf modernsten
Chip-gesteuerten-Geräten kann
ebenso genutzt werden wie Phy-
siotherapie und Präventionskur-
se. Nicht zu vergessen die gern
genutzten Wellness-Anwendun-
gen, Massagen und Fußpflege.
Eine Beauty-Kosmetik mit aus-
erlesenen Markenprodukten re-
nommierter Hersteller rundet das
vielfältige Angebot ab. Das alles
natürlich unter Anleitung und Be-
treuung eines bestens für den
jeweiligen Bereich qualifizierten

Fachpersonals. Eine Mitgliedschaft
im Vitalisarium-Club bietet zahl-
reiche Preisvorteile und Privilegien.
Und wer auf der Suche nach einem
originellen, nützlichen und
zugleich persönlichen Geschenk
ist, liegt mit einem Vitalisarium-
Gutschein goldrichtig.
Kompetentes Personal garantiertKompetentes Personal garantiertKompetentes Personal garantiertKompetentes Personal garantiertKompetentes Personal garantiert
optimale Betreuung und Behand-optimale Betreuung und Behand-optimale Betreuung und Behand-optimale Betreuung und Behand-optimale Betreuung und Behand-
lunglunglunglunglung
War der Vorläufer des Vitalisariums
seit 1976 eine medizinische Bade-
abteilung im Pachtbetrieb, so über-
nahm das Wohnstift 2016 nach ei-
nem umfassenden Umbau und ei-
ner damit verbundenen Moderni-
sierung diesen Bereich und führt
ihn seitdem in Eigenregie. Das heu-
tige Vitalisarium mit seinem um-
fassenden Health- und Beautyan-

gebot war geboren und startete
trotz Corona erfolgreich durch. Heu-
te kümmern sich elf Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter unter der
Leitung von Kathleen Heinrich kom-
petent und liebevoll um ihre Kun-
den. Dabei stehen deren Wünsche
und Anliegen stets im Mittelpunkt.
Als neueste Errungenschaft können
die Saunagäste einen speziellen
Außenbereich nutzen, sofern das
Wetter es zulässt.
Für Kathleen Heinrich, die seit 33
Jahren im Hause ist, ist klar: „Hei-
len, dass muss man wollen. Und
das betrifft beide Seiten: Die Kun-
den genauso wie uns Therapeuten.
Erst zusammen erreichen wir das
optimale Ergebnis, das wir uns wün-
schen.“ Um das zu gewährleisten,
wird das Personal kontinuierlich in-
tern und extern geschult. Auch ist
ein Therapeuten-Stammtisch in Pla-
nung, um den fachlichen Austausch
zu fördern. Ähnliches ist für das Or-
ganisationsteam vorgesehen. Die
dabei erzielten Einzel- und Syner-
gieeffekte werden die Patienten-
behandlung und -betreuung weiter
optimieren.
Beim gut besuchten „Tag der offe-
nen Tür“ Ende Oktober war es ein
ständiges Kommen und Gehen von
Stamm- und Neukunden. Die ge-
samte Belegschaft war den ganzen
Tag gefordert, die zahlreichen und
vielfältigen Informationswünsche
der Besucher zu erfüllen und die
ganze Angebotsbandbreite des Vi-

talisariums präsentieren zu kön-
nen. So zeigten sich Doris Gerste-
meyer und Elke Wetzel sich sehr
beeindruckt von den Angeboten.
„Wir waren schon vor Corona be-
geisterte Stammkunden. Was wir
heute erleben durften, motiviert
uns, uns weiter hier verwöhnen
zu lassen. Es ist einfach toll, was
hier geboten wird“, waren sich
die beiden Damen einig, als sie
sich von Beraterin Helga Tappe
ausführlich über das Beauty-Pro-
gramm informieren ließen.
WWWWWeitere Progreitere Progreitere Progreitere Progreitere Programme und amme und amme und amme und amme und Ange-Ange-Ange-Ange-Ange-
bote sind in Planungbote sind in Planungbote sind in Planungbote sind in Planungbote sind in Planung
In den kommenden Monaten und
Jahren wird das Vitalisarium sei-
ne Angebote weiter ausbauen
und insbesondere im Präventi-
onsbereich und Day-Spa neue
Impulse setzen.
Um diese Pläne bestens realisie-
ren zu können, sucht das Vitalisa-
rium neue kompetente Mitarbei-
ter, vor allem Physiotherapeuten,
denn Belgin Gündug und Kathle-
en Heinrich möchten Angebote in
diesem Bereich erweitern. „Und
dafür ist hochqualifiziertes und
freundliches Personal Grundvor-
aussetzung“, erläutern sie.
„Schließlich soll es auch künftig
heißen: Wenn Du etwas für deine
Gesundheit und Wellness tun
willst, ist das Vitalisarium in Born-
heim die erste Adresse.“ Weitere
Informationen: www.vitalisarium-
beethoven.de (WDK)
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MIT SICHERHEIT 
IHR TISCHLER

Birkenweg 9 · 53347 Alfter
fon 02 28/3 69 58 03 
www.tobiasgregor.de

• Möbel (für Wohn-, Küchen-, Bad- und Schlafbereich)

• Boden-, Wand- und Deckenbeläge

• Holz- und Kunststofffenster

• Zimmertüren, Haustüren aller Art

• Fenster-Reparatur und Wartung

• Einbruchsicherung

• Brandschutz

Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60
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Fußbodenheizung & Fliesen
Energieeffizient und klimafreundlich heizen

Foto: Deutsche Fliese/Agrob Buch-Foto: Deutsche Fliese/Agrob Buch-Foto: Deutsche Fliese/Agrob Buch-Foto: Deutsche Fliese/Agrob Buch-Foto: Deutsche Fliese/Agrob Buch-
tal/akz-otal/akz-otal/akz-otal/akz-otal/akz-o

Beim Neubau eines Ein- oder
Zweifamilienhauses setzt
bereits mehr als die Hälfte al-
ler Bauherren auf moderne Fuß-
boden- oder Flächenheizungen.
Ein Heizsystem, das behagliche
Wärme schafft und zugleich
besonders energieeffizient ist
- denn aufgrund niedriger Vor-
lauftemperaturen spart die
Fußbodenheizung zwischen 8
und 12 % Energie und damit
Heizkosten ein. Noch umwelt-
und klimafreundlicher wird das
System, wenn es mit regenera-
tiven Energiequellen wie Solar-
kollektoren oder Wärmepum-
pen kombiniert wird.

Bodenbelag beeinflusst Effizi-Bodenbelag beeinflusst Effizi-Bodenbelag beeinflusst Effizi-Bodenbelag beeinflusst Effizi-Bodenbelag beeinflusst Effizi-
enz des Systemsenz des Systemsenz des Systemsenz des Systemsenz des Systems
Bei der Entscheidung für die
Fußbodenheizung ist allerdings
vielen Endverbrauchern nicht
bewusst, dass der Bodenbelag
die Effizienz des Systems ent-
scheidend beeinflusst. Im Un-
terschied zu vielen anderen Bo-
denbelägen, die teils sogar
eher „isolierend“ wirken, gel-
ten Fliesen als ideales Belags-
material auf der Fußbodenhei-
zung.

Bernd Stahl, Leiter des Techni-
schen Ausschusses beim Fach-
verband Fliesen und Naturstein,
erläutert den physikalischen
Zusammenhang: „Fliesen und
Naturstein erwärmen sich auf-
grund ihres geringen Wärme-
durchlasswiderstands schneller
als andere Belagsmaterialien -
und sie leiten die Wärme aus
dem System schnell und nahezu
verlustfrei an die Fußboden-
oberfläche. Zugleich speichert
Keramik die Wärme sehr gut.
Damit erhöhen Fliesen sowohl
die Heizleistung als auch die
Effizienz des Systems. Und Ke-
ramik verkürzt die träge Reak-
tion der Fußbodenheizung,
sprich: erwünschte Temperatur-
erhöhungen kommen schneller
im Raum an. Die fachgerechte
Verlegung von Fliesen auf der
Fußbodenheizung übernehmen
die Meister- und Innungsbetrie-
be des Fachverlegehandwerks.“

Mit einer Oberflächentempera-
tur von 23°C - 24°C und einer
angenehmen, großflächigen
Strahlungswärme schaffen Flie-
sen auf der Fußbodenheizung
aufgrund der geringen Staub-
verwirbelung ein gesundes, al-
lergikerfreundliches Raumkli-
ma. Und sie überzeugen in
puncto Raumluftqualität, denn
auch in erwärmtem Zustand ist
Keramik zeitlebens schadstoff-
frei und damit raumluftneutral.

Die aktuellen Bodenfliesen-
Kollektionen deutscher Mar-
kenhersteller bieten zahlreiche
Designvarianten, die sich für
unterschiedlichste Wohnberei-
che und -stile eignen.
Besonders gefragt sind Groß-
formate im urbanen Betonlook,
klassische, zeitlose Naturstein-
Interpretationen oder naturna-
he Holzdekore im modernen
Dielenformat, die mit dreidi-
mensionalen Maserungen
besonders authentisch wirken.
Unter www.deutsche-fliese.de
finden sich Inspirationen und
Wissenswertes rund um die Flie-
se. (akz-o)
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Gesund und effizient von zuhause aus arbeiten
Homeoffice richtig einrichten
Fürs Homeoffice braucht es mehr
als ein Laptop, und nicht selten
ersetzt das Sofa den Schreibtisch.
Um effizient und produktiv von zu-
hause aus arbeiten zu können,
müssen weitere Voraussetzungen
erfüllt sein, wie zum Beispiel die
richtigen Lichtverhältnisse und
gesunde Sitzmöbel. Ganz ent-
scheidend ist auch der Bodenbe-
lag. Er muss den Belastungen
durch Stuhlrollen, Rollcontainer
und schwere Möbel gewachsen

sein. Wer bei der Einrichtung des
Heimarbeitsplatzes auf unbehan-
deltes Holz setzt, erzielt ein ge-
sundes Raumklima. Auch alle Bau-
und Verlegewerkstoffe wie Par-
kettkleber, Spachtelmassen oder
Schaumstoffe zur Fensterabdich-
tung sollten wohngesund sein.
Man erkennt sie am Emicode-Sie-
gel auf der Verpackung.....
Mit einem intelligenten Raum-
konzept, den passenden Möbeln
sowie einem schönen und zugleich

robusten Bodenbelag können sich
„Heimarbeiter“ ein Umfeld schaf-
fen, das ihre Produktivität und Kre-
ativität fördert. Idealerweise fin-
det das Homeoffice seinen Platz
in einem separaten Raum, wo man
am wenigsten abgelenkt ist. Wer
kein ungenutztes Zimmer zur Ver-
fügung hat, findet sicher irgendwo
eine Ecke oder Nische für einen
ordentlichen Arbeitsplatz.
Natürliches Licht sorgt für positi-
ve Energie. Deshalb sollten Heim-
arbeiter ihren Schreibtisch, sofern
möglich, nahe am Fenster aufstel-
len. Eine Schreibtischlampe leuch-
tet das Bildschirmumfeld optimal
aus. Diese darf gerne stilvoll sein.
Helle oder gedeckte Blau- und
Grüntöne haben sich aus farbpsy-
chologischer Sicht als Wandfarbe
im Arbeitszimmer gut bewährt.
Möglich ist auch eine Farbkombi-
nation aus neutralen und kräfti-
gen Tönen. Echtholz- bzw. Mas-
sivholzmöbel bringen nicht nur ein
Stück Natur ins Homeoffice. Sie
verbessern auch das Raumklima,
indem sie überschüssige Feuchtig-
keit aufnehmen und so der Schim-
melbildung vorbeugen. Mit Blick
auf die eigene Gesundheit sollten
zudem die Fenster keine Zugluft
oder gar Nässe durchlassen.
Eine ganz zentrale Rolle spielt der
Bodenbelag. Er sollte möglichst
strapazierfähig sowie pflegeleicht
sein und dabei auch noch gut aus-
sehen. Versiegeltes oder geöltes
Parkett eignet sich daher gut fürs
Homeoffice. Es sollte allerdings
eine möglichst harte und wider-

standsfähige Holzsorte wie Eiche
oder Buche sein. Um auf Nummer
sicher zu gehen, versieht man
Bürostühle oder Rollcontainer am
besten mit speziellen, gummier-
ten Rollen. Dann können sie ganz
bestimmt keine Schäden am Be-
lag anrichten. Auch eine Matte
unter dem Drehstuhl schützt das
Parkett.
Designböden, auch unter dem
Namen Vinylbelag bekannt, gel-
ten als schmutz- und wasserab-
weisend, sehr pflegeleicht und bei
entsprechender Oberflächenbe-
handlung auch als sehr robust.
Für den Kunststoffboden spricht
außerdem die riesige Auswahl
beim Dekor, wobei die Hersteller
Naturmaterialien wie Holz und
nahezu alle Steinarten inzwischen
perfekt nachahmen können.
Egal ob man sich für Parkett, Vinyl
oder Teppich entscheidet: Nur ein
vollflächig auf den Boden gekleb-
ter Belag verhindert, dass sich im
stark genutzten Stuhlrollenbe-
reich Wellen bilden - ein Risiko
bei Vinyl und Teppich. Auch die
Gefahr, dass sich einzelne Boden-
elemente verformen oder verzie-
hen, ist vorhanden. Bei der voll-
flächigen Klebung bleibt der Be-
lag immer fest an seinem Platz
und verrutscht nicht.
Egal ob es sich um Kleber, Spach-
telmassen, Grundierungen oder
Dichtmaterialien handelt: Sämtli-
che Bau- und Verlegewerkstoffe
sollten grundsätzlich wohngesund
sein. Weltweit strengste Emissi-
onsgrenzwerte erfüllen Produkte

Foto: ©Seventyfour/stock.adobe.com/GEVFoto: ©Seventyfour/stock.adobe.com/GEVFoto: ©Seventyfour/stock.adobe.com/GEVFoto: ©Seventyfour/stock.adobe.com/GEVFoto: ©Seventyfour/stock.adobe.com/GEV
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mit dem Emicode-EC1- oder
EC1Plus- Siegel, welches man auf
den Verpackungen findet. Verge-
ben wird das Ökolabel von der in
Düsseldorf ansässigen GEV (Ge-
meinschaft Emissionskontrollier-
te Verlegewerkstoffe Klebstoffe
und Bauprodukte e.V.). Die Pro-
dukte durchlaufen ein Prüfkam-
merverfahren in unabhängigen
Laboren und werden in mehrere

Kategorien eingestuft - wobei
Kategorie EC1 die weltweit
strengsten Maßstäbe zugrunde
legt und nur besonders emissi-
onsarme Bau- und Verlegewerk-
stoffe auszeichnet. Regelmäßige
Stichprobenkontrollen durch un-
abhängige Fachlabore sichern die
Qualität. (Pressedienst Bau und
Wohnen/Schaal.Trostner Kommu-
nikation GmbH)

Foto: ©Halfpoint/123rf.com/GEVFoto: ©Halfpoint/123rf.com/GEVFoto: ©Halfpoint/123rf.com/GEVFoto: ©Halfpoint/123rf.com/GEVFoto: ©Halfpoint/123rf.com/GEV
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien UWGarteien UWGarteien UWGarteien UWGarteien UWG

Überschuldet sich Bornheim?
UWG fordert Überprüfung und Anpassung aller Investitions-Beschlüsse

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Mach mit, sei dabei!

Die Unabhängige Wählergemein-
schaft Bornheim sieht massive fi-
nanzielle Probleme auf die Born-
heimerinnen und Bornheimer zu-
kommen. Wir fordern deshalb eine
Überprüfung aller Rats-Beschlüs-
se zu geplanten Neubauten und
Sanierungen.
Die Markt- und Kostensituation
hat sich massiv geändert. Born-
heim arbeitet an der Realität
vorbei, wenn die massiven Preis-
steigerungen durch Inflation,
Zinsanstieg und explodierende
Baukosten nicht berücksichtigt
werden.
Dabei stellen wir die Investitio-
nen, beispielsweise in das neue
Schwimmbad, an sich nicht in Fra-
ge. Wir wollen und müssen in die
Zukunft investieren. Aber verant-
wortlich zu planen bedeutet, Vor-
haben an die neue Finanzlage an-
zupassen.
Realitäts-Check statt Steuerhö-Realitäts-Check statt Steuerhö-Realitäts-Check statt Steuerhö-Realitäts-Check statt Steuerhö-Realitäts-Check statt Steuerhö-
hungenhungenhungenhungenhungen
Wir kennen es alle aus dem Priva-
ten: 1,- Euro hatten vor drei Jah-
ren eine deutlich höhere Kaufkraft.
Niemand würde behaupten, dass
man eine private Finanzplanung
aus dem Jahr 2020 heute noch 1:1
übernehmen könnte. Wer voraus-
schauend und vernünftig haushal-
tet, passt seine Konsumwünsche
an sein Budget an.
Doch genau das passiert im Born-

heimer Haushalt nicht: Beschlüs-
se, manche mehrere Jahre alt,
andere ganz aktuell, sollen um-
gesetzt werden, als gäbe es die
massiven Teuerungen nicht.
Hier ein Beispiel, das sogar nur
einen Zeitraum von 2 Monaten
umfasst: In der Sitzung des Schul-
ausschusses am 15.08.2023 infor-
mierte die Verwaltung, dass die
Baukosten der neuen Heinrich-
Böll-Gesamtschule (HBG) von ur-
sprünglich 60 Millionen Euro auf
100 Millionen steigen wird. Zwei
Monate später stehen aktuell
sogar 140 Millionen Euro im
Raum. Der Beschluss zum Neu-
bau der HBG wurde im Februar
2018 gefasst.
Ganz praktisch würde nur dieser
eine Posten schon alleine Finan-
zierungskosten von rund 10 Milli-
onen Euro pro Jahr bedeuten.*
Und das bei einem Haushalt von
140 Millionen Euro insgesamt. Es
ist offensichtlich, dass die Mehr-
heitsparteien des Bornheimer
Rats den Haushalt so in ernste
Probleme manövrieren.
Dazu kommt die Planung des neu-
en Schwimmbades. CDU, Grüne,
SPD und FDP haben hier gegen
den Antrag der UWG einen Luxus-
bau für 45 Millionen Euro be-
schlossen. Dabei wäre ein kom-
fortabler und neuesten Standards
entsprechender Neubau schon für

25 Millionen Euro zu realisieren,
wie es viele Kommunen in NRW
gezeigt haben.
Unser Problem ist, dass die Bür-
gerinnen und Bürger für diese Dif-
ferenz aufkommen werden. Das
kann allein für den Schwimmbad-
Neubau bei der Grundsteuer auf
eine Mehrbelastung von ca. 25%
hinauslaufen - was schnell 200
Euro pro Jahr und Haushalt aus-
machen kann.
In die Zukunft investieren heißtIn die Zukunft investieren heißtIn die Zukunft investieren heißtIn die Zukunft investieren heißtIn die Zukunft investieren heißt
Prüfen und NachjustierenPrüfen und NachjustierenPrüfen und NachjustierenPrüfen und NachjustierenPrüfen und Nachjustieren
Insgesamt stehen in den nächs-
ten Jahren für Neubau und Sanie-
rungen von Schulen, sowie das
neue Schwimmbad Investitionen
von rund 250 Millionen Euro im
Raum. Dazu kommen Kindergar-
ten-Neubauten und die Sanierung,
sowie der Neubau von Geräte-
häusern der Feuerwehr.
Dazu Dirk König, Fraktionsvorsit-Dazu Dirk König, Fraktionsvorsit-Dazu Dirk König, Fraktionsvorsit-Dazu Dirk König, Fraktionsvorsit-Dazu Dirk König, Fraktionsvorsit-
zender der Uabhängigen zender der Uabhängigen zender der Uabhängigen zender der Uabhängigen zender der Uabhängigen WählerWählerWählerWählerWähler-----
gemeinschaft: „Die UWG stehtgemeinschaft: „Die UWG stehtgemeinschaft: „Die UWG stehtgemeinschaft: „Die UWG stehtgemeinschaft: „Die UWG steht
voll hinter Investitionen in dievoll hinter Investitionen in dievoll hinter Investitionen in dievoll hinter Investitionen in dievoll hinter Investitionen in die
Zukunft unserer Kinder und dieZukunft unserer Kinder und dieZukunft unserer Kinder und dieZukunft unserer Kinder und dieZukunft unserer Kinder und die
Bornheimer InfrBornheimer InfrBornheimer InfrBornheimer InfrBornheimer Infrastrukturastrukturastrukturastrukturastruktur.....     Aber wirAber wirAber wirAber wirAber wir
wollen realistisch haushalten.wollen realistisch haushalten.wollen realistisch haushalten.wollen realistisch haushalten.wollen realistisch haushalten.     WirWirWirWirWir
wollen sicherstellen, dass Grund-wollen sicherstellen, dass Grund-wollen sicherstellen, dass Grund-wollen sicherstellen, dass Grund-wollen sicherstellen, dass Grund-
und Gewerbesteuer nicht ins Uferund Gewerbesteuer nicht ins Uferund Gewerbesteuer nicht ins Uferund Gewerbesteuer nicht ins Uferund Gewerbesteuer nicht ins Ufer-----
lose erhöht werden müssen. Dennlose erhöht werden müssen. Dennlose erhöht werden müssen. Dennlose erhöht werden müssen. Dennlose erhöht werden müssen. Denn
das sind letztlich die einzigendas sind letztlich die einzigendas sind letztlich die einzigendas sind letztlich die einzigendas sind letztlich die einzigen
Steuern, die Gemeinden direktSteuern, die Gemeinden direktSteuern, die Gemeinden direktSteuern, die Gemeinden direktSteuern, die Gemeinden direkt
beeinflussen können. Und siebeeinflussen können. Und siebeeinflussen können. Und siebeeinflussen können. Und siebeeinflussen können. Und sie
werden gerade deshalb oft ge-werden gerade deshalb oft ge-werden gerade deshalb oft ge-werden gerade deshalb oft ge-werden gerade deshalb oft ge-

nutzt, um Haushaltslöcher zunutzt, um Haushaltslöcher zunutzt, um Haushaltslöcher zunutzt, um Haushaltslöcher zunutzt, um Haushaltslöcher zu
stopfen.“stopfen.“stopfen.“stopfen.“stopfen.“
Vorausschauende Haushaltspla-
nung bedeutet deshalb, alle In-
vestitionsbeschlüsse noch einmal
auf ihre Machbarkeit zu überprü-
fen und gegebenenfalls anzupas-
sen. Braucht es wirklich einen
absenkbaren, wartungsintensiven
Schwimmbad-Boden? Oder kön-
nen Kinder auch in einem ganz
normalen Schwimmbad mit Lehr-
schwimmbecken unterrichtet wer-
den? Aus unserer Sicht verrennen
sich hier Teile der Bornheimer
Kommunalpolitik in Prestigepro-
jekte, die uns letztlich teuer zu
stehen kommen werden.
Beim Neubau der Offenen Ganz-
tagsschule Sechtem ist die Ver-
waltung mit gutem Beispiel vor-
angegangen. Nach erneuter Prü-
fung wird der Neubau abgespeckt.
Das ist nicht schön, entspricht
aber der aktuellen finanziellen
Lage und ist langfristig die besse-
re Strategie.
Wir Alle zahlen entweder wesentlich
mehr als ursprünglich geplant, oder
passen die Bauvorhaben an unsere
finanziellen Möglichkeiten an.
* gerechnet bei Zinsen von 4-4,5%
(ca. 6 Mio) und einer Abschreibung
des Gebäudes von 3% (ca. 4 Mio)
Weitere Informationen finden Sie
auf www.uwg-bornheim.de

Dirk König

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien UWGarteien UWGarteien UWGarteien UWGarteien UWG

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Unsere Fraktionssitzungen sind öf-
fentlich. Wenn Sie daran teilneh-
men wollen, senden sie uns ein-
fach eine E-Mail an fdp-
fraktion@rat.stadt-bornheim.de.
Alle aktuellen Informationen fin-
den Sie auch auf www.fdp-
bornheim.de, auf Facebook un-
ter @BornheimFDP oder auf Ins-
tagram @fdpbornheim.

Dieses Wochenende startet der
Karneval! Wir wünschen allen

eine schöne Karnevalssession
2023/2024 - Bornheim Alaaf!
Hinweis für alle aktiven Jecken:
Bis zum 1.12.20231.12.20231.12.20231.12.20231.12.2023 sollen alle
Anträge für die ZugwegeAnträge für die ZugwegeAnträge für die ZugwegeAnträge für die ZugwegeAnträge für die Zugwege bei der
Abteilung Straßenverkehr der
Stadt Bornheim eingereicht wer-
den. Außerdem müssen die erfor-
derlichen Unterlagen von denUnterlagen von denUnterlagen von denUnterlagen von denUnterlagen von den
ZugteilnehmernZugteilnehmernZugteilnehmernZugteilnehmernZugteilnehmern bis zum
15.1.202415.1.202415.1.202415.1.202415.1.2024 der Abteilung Stra-
ßenverkehr zur Prüfung vorliegen.

Olaf Willems
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Info-Tag der Gesamtschule im Klostergarten
120 Minuten Schule. Am Samstag. Zum Kennenlernen und Reinschnuppern.
Ein typischer Tag der offenen
Tür wird das sicher nicht wer-
den: Getreu dem Schulmotto
„Das Miteinander macht den
Unterschied“ präsentiert sich
am kommenden Samstag (18.
November) die Gesamtschule
im Klostergarten in Alfter. Von
10 bis 12 Uhr sind interessierte
Eltern und Schülerinnen und
Schüler herzlich eingeladen.
„Unsere Schule ist überschau-
bar und individuell und genauso
präsentieren wir uns auch“, so
Arne König, der die Gesamt-
schule seit 2022 leitet.
Geplant ist ein dichtes Pro-
gramm mit 30-minütigen Kurz-
stunden zum Reinschnuppern,
zum Beispiel in Naturwissen-
schaften und im Fach Englisch.
Im Hauswirtschaftsunterricht
werden dazu in der neuen Schul-

küche leckere Snacks entste-
hen - zum direkten Genuss im
Anschluss.
Während die Kinder sich einen
Eindruck vom Unterricht ma-
chen können, erhalten die El-
tern vertiefte Infos zum Schul-
programm und können im Rah-
men einer Schulführung auf
eine kleine Entdeckungsreise
gehen. Noch Fragen? Dafür ist
im Anschluss beim gemütlichen
Ausklang Zeit im persönlichen
Gespräch mit dem Schulleiter,
den Abteilungsleitern oder auch
der Schulsekretärin. Damit von
Klein bis Groß alle mitkommen
können, ist durchgehend für ab-
wechslungsreiche Kinderbe-
treuung gesorgt.
Die Veranstaltung ist Teil einer
Reihe von Möglichkeiten, sich
die christliche Schule und den

Unterricht live ansehen zu kön-
nen. Hierfür können online Ter-
mine unter www.fcsb.de ge-
bucht werden. „Unser Info-Tag
steht allen offen.“, so König,
„Hier geht es ganz unkompli-

Der Schulstandort in Alfter-Oedekoven. Foto: www.fcsb.deDer Schulstandort in Alfter-Oedekoven. Foto: www.fcsb.deDer Schulstandort in Alfter-Oedekoven. Foto: www.fcsb.deDer Schulstandort in Alfter-Oedekoven. Foto: www.fcsb.deDer Schulstandort in Alfter-Oedekoven. Foto: www.fcsb.de

ziert ohne vorherige Anmel-
dung!“

Das Team der Gesamtschule im
Klostergarten freut sich auf alle
Besucherinnen und Besucher.
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Wunderwelt der Krippenkunst
Erleben Sie eine besondere Ausstellung für die ganze Familie

Die ArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPANAANAANAANAANA ist mit mehr
als 2500 m² eine der größten und
beeindruckendsten Weihnachts-
krippen-Sammlungen Europas.

In turbulenten Zeiten wie die-
sen, mit kleinen und größeren
Ängsten, tut es gut, einmal ab-
tauchen zu können, in eine ver-

traute Welt voller Geborgenheit
und Hoffnung.
Landschaften sind in stimmungs-
volles Licht getaucht, darüber fun-
keln die Sterne am leuchtenden
Himmelszelt. In der Luft liegt ein
zarter Weihnachtsduft und wohl-
tuende Musik erklingt leise - las-
sen Sie sich verzaubern und ge-
nießen Sie gemeinsam mit Ihren
Lieben die stille Anmut und Be-
sinnlichkeit einer ganz besonde-
ren Krippenausstellung. Seit mehr
als 30 Jahren gibt es in dieser
eindrucksvollen Atmosphäre eine
Vielfalt wunderbare Exponate zu
entdecken und auch immer wieder
Neues. Krippen-Kunst und tradi-
tionelles Handwerk aus über 60
Ländern lässt kleine und große
Augen leuchten. Es ist das wie-
derkehrende Symbol der Familie.

Genießen Sie diese wunderba-
re Ausstellung, vielleicht wie in
jedem Jahr, aus Tradition mit
der ganzen Familie oder zum
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allerersten Mal …
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und das nicht nur zur und das nicht nur zur und das nicht nur zur und das nicht nur zur und das nicht nur zur WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtszeit.nachtszeit.nachtszeit.nachtszeit.nachtszeit.
Eintrittspreis ArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPANAANAANAANAANA: Er-
wachsene 9,50 €, Kinder 5,- € (Kin-
der unter sechs Jahren sind frei).
Das lohnt sich allemal, denn im
Preis enthalten ist der Eintritt für
die ArsFIGURAArsFIGURAArsFIGURAArsFIGURAArsFIGURA, einer besonde-
ren Puppen- und Automatenaus-
stellung. Dort schlendern Sie

durch eine Gasse des 19. Jahr-
hunderts und entdecken das ani-
mierte Treiben der damaligen Zeit.
Lassen Sie sich begeistern in ei-
ner zauberhaften Welt mit wert-
vollen Sammlungen antiker, mo-
derner und mechanischer Puppen.
Unsere kleinen Unsere kleinen Unsere kleinen Unsere kleinen Unsere kleinen TTTTTipps:ipps:ipps:ipps:ipps: Direkt im
Haus befindet sich das ArsMINE-ArsMINE-ArsMINE-ArsMINE-ArsMINE-
RALISRALISRALISRALISRALIS, das Schmuck-, Minerali-
en-, und Naturheilmittel-Fachge-
schäft mit einem breiten Angebot

kleiner und großer Schätze und
einem Fachgeschäft für Krippen
und Krippenzubehör. Und direkt
gegenüber ist der belgische Su-
permarkt DELHAIZEDELHAIZEDELHAIZEDELHAIZEDELHAIZE mit den güns-
tigen Kaffeepreisen und einer rie-
sige Auswahl an belgischen Spe-
zialbieren und Schokolade. Dort
gibt es auch den leckeren belgi-
schen Kuchen im Café-Bistro OldCafé-Bistro OldCafé-Bistro OldCafé-Bistro OldCafé-Bistro Old
SmugglerSmugglerSmugglerSmugglerSmuggler zu genießen.
Und die Modelleisenbahnausstel-

lung ArsTECNICAArsTECNICAArsTECNICAArsTECNICAArsTECNICA: Diese Ausstel-
lung ist dienstags und mittwochs
von 12 bis 18 Uhr geöffnet und im
November sonntags ab 12 Uhr.
Die Krippenausstellung ist täg-Die Krippenausstellung ist täg-Die Krippenausstellung ist täg-Die Krippenausstellung ist täg-Die Krippenausstellung ist täg-
lich geöffnet, außer montags, vonlich geöffnet, außer montags, vonlich geöffnet, außer montags, vonlich geöffnet, außer montags, vonlich geöffnet, außer montags, von
12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr12 bis 18 Uhr.
Adresse für Navi: KRIPPANA - Prü-
mer Str. 55 - 53940 Losheim/Eifel
- direkt an der deutsch-belgischen
Grenze im Grenzgenuss.
www.arskrippana.net

Mit dem Fahrrad in der
dunklen und nassen
Jahreszeit sicher unterwegs
Fahrrad fahren hält nicht nur fit,
sondern das Fahrrad entwickelt
sich mehr und mehr zu einem
ganzjährig genutzten Verkehrs-
mittel, beispielsweise für den Weg
zur Arbeit. Ein paar Dinge sollten
aber beachtet werden, damit man
auch in der dunkleren Jahreszeit
gut und sicher ankommt.
Richtige KlRichtige KlRichtige KlRichtige KlRichtige Kleidungeidungeidungeidungeidung
Spezielle Fahrradkleidung schützt
vor Nässe: Regenjacke, Regenho-
se und Regenschuhe sollten auf-
fällige Farben oder Reflektoren
haben, damit Autofahrerinnen und
Autofahrer die Radelnden auch in
der Dunkelheit sehen können.
Den Durchblick bewahrenDen Durchblick bewahrenDen Durchblick bewahrenDen Durchblick bewahrenDen Durchblick bewahren
Die Lichtanlage muss funktionie-
ren! Sie sorgt einerseits dafür,
selber gut gesehen zu werden;
zudem hat man auch bei schlech-
ter Sicht wegen Wolken, Regen
oder Nebel den Straßenverkehr im
Blick. Neben Scheinwerfer und
Rücklicht gehören auch die Re-
flektoren an den Pedalen und Spei-
chen zu einer funktionierenden
Lichtanlage. Vor jeder Fahrt soll-
ten die Lichter überprüft werden.
Funktionsfähige BremsenFunktionsfähige BremsenFunktionsfähige BremsenFunktionsfähige BremsenFunktionsfähige Bremsen
Wer im Regen fährt, sollte beden-
ken, dass nasses Equipment zu

einem verlängerten Bremsweg
führt. Regelmäßiges kurzes Brem-
sen hilft, Felge oder Bremsschei-
be trocken und den Bremsweg
entsprechend kurz zu halten.
Vorsicht RutschgefahrVorsicht RutschgefahrVorsicht RutschgefahrVorsicht RutschgefahrVorsicht Rutschgefahr
Um Unfälle und Stürze im Herbst
zu verhindern, kann man den re-
gulären Reifendruck geringfügig
verringern. Das führt dazu, dass
die Lauffläche des Reifens vergrö-
ßert wird. So kommt es zu einer
besseren Bodenhaftung. Dies
macht sich vor allem in Kurven
bemerkbar. Außerdem sollte man
große Pfützen und Kanaldeckel am
besten umfahren und einen Bo-
gen um Fahrbahnmarkierungen,
Kopfsteinpflaster und Laub ma-
chen. Hier ist die Rutschgefahr
besonders groß.
Hinweise für Fahrerinnen undHinweise für Fahrerinnen undHinweise für Fahrerinnen undHinweise für Fahrerinnen undHinweise für Fahrerinnen und
Fahrer von E-Bikes und PedelecsFahrer von E-Bikes und PedelecsFahrer von E-Bikes und PedelecsFahrer von E-Bikes und PedelecsFahrer von E-Bikes und Pedelecs
Wegen der niedrigen Temperatu-
ren lässt die Leistungsfähigkeit
der Akkus und damit ihre Reich-
weite nach. Besondere Neopren-
hüllen schützen externe Akkus vor
Kälte und Nässe. Werden E-Bike
oder Pedelec über einen längeren
Zeitraum nicht gebraucht, emp-
fiehlt es sich, die Akkus in der
Wohnung oder Garage zu lagern.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 25. November 2023Samstag, 25. November 2023Samstag, 25. November 2023Samstag, 25. November 2023Samstag, 25. November 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.11.2023 um 10 Uhr20.11.2023 um 10 Uhr20.11.2023 um 10 Uhr20.11.2023 um 10 Uhr20.11.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung. Tel.
0152/29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

StellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesucheStellengesuche
ElektrotechnikerElektrotechnikerElektrotechnikerElektrotechnikerElektrotechniker

mit Kunden- und branchenüber-
greifende Berufserfahrung sucht Tä-
tigkeit in Form einer Festanstellung.
Tel.: 0176/23658247
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Samstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. November
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Am Herrenwingert 6, 53347 Alfter, 02222/5068

Sonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. November
Apotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus Merten
Bonn-Brühler-Str. 42, 53332 Bornheim, 02227/9297393

Montag, 13. NovemberMontag, 13. NovemberMontag, 13. NovemberMontag, 13. NovemberMontag, 13. November
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Flach-Fengler-Str. 88, 50389 Wesseling, 02236/43192

Dienstag, 14. NovemberDienstag, 14. NovemberDienstag, 14. NovemberDienstag, 14. NovemberDienstag, 14. November
Kronen-Apotheke Marxen OHGKronen-Apotheke Marxen OHGKronen-Apotheke Marxen OHGKronen-Apotheke Marxen OHGKronen-Apotheke Marxen OHG
Kronenweg 82, 50389 Wesseling, 02236/943400

Mittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. November
BuschdorferBuschdorferBuschdorferBuschdorferBuschdorfer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Friedlandstr. 9, 53117 Bonn (Buschdorf), 0228/555820

Donnerstag, 16. NovemberDonnerstag, 16. NovemberDonnerstag, 16. NovemberDonnerstag, 16. NovemberDonnerstag, 16. November
Europa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-Apotheke
Oppelner Str. 128, 53119 Bonn (Tannenbusch),
0228/662199

Freitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. November
Apotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke Sonnenschein
Ziegelweg 1, 53347 Alfter, 0228/9024520

Samstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. November
Hardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-Apotheke
Europaring 42, 53123 Bonn (Medinghoven),
0228/643862

Sonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. November
Dahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-Apotheke
Dahlienstr. 15, 53332 Bornheim (Waldorf), 02227/911326

Montag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. NovemberMontag, 20. November
Ellerhof-ApothekeEllerhof-ApothekeEllerhof-ApothekeEllerhof-ApothekeEllerhof-Apotheke
Vorgebirgsstr. 43, 53119 Bonn (Zentrum), 0228/690417

Dienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. NovemberDienstag, 21. November
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Chateauneufstr. 7, 53347 Alfter (Oedekoven),
0228/640050

Mittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. NovemberMittwoch, 22. November
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Rochusstr. 192, 53123 Bonn (Duisdorf), 0228/622618

Donnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. NovemberDonnerstag, 23. November
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kronenstr. 6, 53347 Alfter, 02222/93320

Freitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. NovemberFreitag, 24. November
St. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-Apotheke
Königstraße 80a, 53332 Bornheim, 02222-9979997

Samstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. November
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Beethovenstr. 10, 53332 Bornheim (Merten), 02227/3725

Sonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. November
Hummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-Apotheke
Graurheindorfer Str. 102, 53117 Bonn,
0228/672041

Angaben ohne Gewähr

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken,
Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0

Malteser Krankenhaus
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
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